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Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Sitzung des Hauptausschusses am 14.09.2011

Beschlussvorlage HA032/11 - einstimmig beschlossen
Vergabe Zuwegung und Eingangstreppe Alte Dorfschule

Beschlusstext:
Der Hauptausschuss beschließt:
Die behindertengerechte Anpassung der Zuwegung Alte Dorfschule / Multifunktionshalle wird entsprechend den Einzelangeboten
der Fa. STW GmbH in Höhe (Brutto) von 22.051,52 Euro sowie der Fa. Gebäude- und Grundstücksservice Bernd Klimke in Höhe
(Brutto) von 1.114,89 Euro vergeben.

Beschlussvorlage HA033/11 - einstimmig beschlossen
Vergabe Beschaffung Weihnachtsbeleuchtung

Beschlusstext:
Der Hauptausschuss beschließt:
Die Beschaffung der Weihnachtsbeleuchtung gemäß Angebot Nr. 0069.11 vom 11.05.2011 wird an die Firma INTERNATIONALE
HANDELSAGENTUR H. Trepte zum Gesamtpreis (Brutto) in Höhe von 16.421,23 Euro vergeben.

Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung
am 14.09.2011

Beschlussvorlage SV083/11 - einstimmig beschlossen
Feststellung des Abschlusses des Wirtschaftsjahres vom 01.01.-31.12.2010 sowie des Lageberichtes des EAW

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 8 Abs. 1 der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung der
Stadt Welzow in Verbindung mit den §§ 7 und 27 der Eigenbetriebsverordnung des Landes Brandenburg:
Der durch die DONAT WP GmbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Dresden geprüfte und mit einem uneingeschränkten Bestäti-
gungsvermerk versehene Abschluss des Wirtschaftsjahres vom 01. Januar 2010 bis zum 31. Dezember 2010 mit einer Bilanzsum-
me Euro 7.016.668,81 und einem Jahresgewinn Euro 147.112,66  und der Lagebericht des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung
der Stadt Welzow für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 2010 bis zum 31. Dezember 2010 werden durch die Stadtverordneten
festgestellt.

Fortsetzung auf Seite 3

AMTLICHER TEIL

AMTLICHE BEKANNTMACHUNG

Amtliche Bekanntmachung
Planungsverband Verkehrslandeplatz Welzow (Zweckverband)

Bekanntmachung der Beschlüsse aus der Verbandsversammlung des „Planungsverbandes
          Verkehrslandeplatz Welzow“ (Zweckverband) vom 09.09.2011

Beschluss-Nr.: 03 / 2011 – einstimmig beschlossen
Aufhebung der Beschluss-Nr.  02/2011 (Satzungsbeschluss zur 2. Änderung und Erweiterungdes Bebauungsplanes
„Verkehrslandeplatz Welzow“)

Die Verbandsversammlung beschließt:
Der Beschluss-Nr. 02/11 (Satzungsbeschluss zur 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Verkehrslandeplatz Welzow“)
vom 15.02.2011 wird aufgehoben.

Beschluss - Nr.: 04 / 2011 – einstimmig beschlossen
Satzungsbeschluss zur 2. Änderung und Erweiterungdes Bebauungsplanes „Verkehrslandeplatz Welzow“

Die Verbandsversammlung beschließt: Gemäß § 10 BauGB wird die 2. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes „Verkehrs-
landeplatz Welzow“ in der vorliegenden Fassung vom 04.02.2011 als Satzung beschlossen. Die Begründung mit Umweltbericht
wird gebilligt. Der Bebauungsplan ist ausfertigen zu lassen und wird durch ortsübliche Bekanntmachung rückwirkend zum 01.08.2011
in Kraft gesetzt.

Welzow, 15.09.2011

gez.: Birgit Zuchold
         Verbandsvorsteherin
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Beschlussvorlage SV084/11 - einstimmig beschlossen
Ergebnisverwendung 2010 des EAW

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt gemäß § 8 Abs. 1 der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung
der Stadt Welzow in Verbindung mit den §§ 7 und 27 der Eigenbetriebsverordnung des Landes Brandenburg:
Der Jahresgewinn für das Wirtschaftsjahr vom 01. Januar 2010 bis zum 31. Dezember 2010 in Höhe von 147.112,66 Euro des
Eigenbetriebes Abwasserentsorgung der Stadt Welzow wird auf neue Rechnung vorgetragen.

Beschlussvorlage SV085/11 - einstimmig beschlossen
Entlastung des Werkleiters des EAW für das Geschäftsjahr 2010

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Gemäß § 8 Abs. 1 der Betriebssatzung des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung der Stadt Welzow in Verbindung mit den §§ 7 und
27 der Eigenbetriebsverordnung des Landes Brandenburg:
Dem Werkleiter des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung der Stadt Welzow wird für das Wirtschaftsjahr vom 01.Januar 2010  bis
zum 31. Dezember 2010 Entlastung erteilt.

Beschlussvorlage SV095/11 - mehrheitlich abgelehnt
Erarbeitung eines Abwasserbeseitigungskonzeptes

Beschlussvorschlag:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
1.Erarbeitung eines Abwasserbeseitigungskonzeptes entsprechend § 66 Abs. 1 Satz 4 des Brandenburgischen Wassergesetzes

(Bbg WG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 08.12.2004 (GVBL S. 50), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes vom
23.04.2008 (GVBL 2008) sowie der Verwaltungsvorschrift über den Mindestinhalt der Abwasserbeseitigungskonzepte der Ge-
meinden und die Form ihrer Darstellung vom 07.12.1995 (Amtsblatt Brandenburg Nr. 4 vom 25.01.1996, S. 34).
Die notwendige demographische Entwicklung ist bei der Erarbeitung zu berücksichtigen.
(www.demographie.brandenburg.de/Prognosen)
Dabei sind die Schwerpunkte:
a) Kostenvergleichsrechnung der Entsorgung ist nachzuweisen

-Zentral und dezentral –
b) Technische Funktion der Kanalisation ist nachzuweisen

- notwendige Abwassermenge ist darzulegen, um den Selbstreinigungsprozess der Kanalisation zu gewähren,
damit eine Geruchsbelästigung auszuschließen.

2.  Ermittlung der jährlich zu zahlenden Beiträge für die aufgenommenen Kredite und deren Zinsen
bis zum Jahr der letzten Rückzahlung.

Beide sind einzeln aufzuzeigen.

Beschlussvorlage SV086/11 - mehrheitlich beschlossen
Abwasserbeseitigungskonzept - Fortschreibung

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Die Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes wird in seiner vorliegenden Form beschlossen.

Beschlussvorlage SV092/11 - einstimmig beschlossen
Berufung der Mitglieder des Seniorenbeirates der Stadt Welzow

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Auf der Grundlage von § 12 der Hauptsatzung der Stadt Welzow werden folgende Personen als Mitglieder des Seniorenbeirates
berufen:

Frau Uta Laurisch Welzow Herr Werner Ulrich Welzow
Frau Martina Fisser Welzow Herr Thomas Pfeiffer Welzow
Frau Waltraud Gebauer Welzow Frau Petra Jambor Welzow
Herr Georg Glaubitz Welzow Frau Birgit Zuchold BMin Welzow

Beschlussvorlage SV094/11 - einstimmig beschlossen
Wahl der stellv. Schiedsperson für die Schiedsstelle der Stadt Welzow

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung wählt
entsprechend dem Gesetz über die Schiedsstellen in den Gemeinden (Schiedsstellengesetz- SchG), Frau Heidi Aschenbach, als
stellv. Schiedsperson für die Schiedsstelle der Stadt Welzow für fünf Jahre.

Beschlussvorlage SV093/11 - mehrheitlich beschlossen
Zweite Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Die Zweite Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow wird, wie in der Anlage beigefügt,
beschlossen.

Fortsetzung von Seite 2

Fortsetzung auf Seite 4



4 Stadt Welzow

Beschlussvorlage SV078/11 - mehrheitlich beschlossen
Abschluss eines Gestattungsvertrages über die Mitbenutzung von Grundstücken für die Stromversorgung im Territorium
Tagebau Welzow-Süd

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Zwischen der Stadt Welzow und der Vattenfall Europe Mining AG wird der in der Anlage beigefügte Gestattungsvertrag über die
Mitbenutzung von Grundstücken für die Stromversorgung im Territorium Tagebau Welzow-Süd auf folgenden Grundstücken der
Gemarkung Haidemühl, Flur 4, Flurstück 137/1, Flur 8, Flurstücke 205 und 219 abgeschlossen. Für die in dem Gestattungsvertrag
eingeräumten Rechte, insbesondere für die mit der Mitbenutzung des aufgeführten Grundbesitzes verbundenen Einschränkungen,
für entstehende Ertragsminderung der land- oder forstwirtschaftlichen Tätigkeit  sowie zum Ausgleich sonstiger Vermögensnach-
teile wird die Zahlung einer einmaligen Entschädigung in Höhe von 94,40 Euro vereinbart.

Beschlussvorlage SV080/11 - mehrheitlich beschlossen
Abschluss eines Gestattungsvertrages zwischen der Vattenfall Europe Mining AG und der Stadt Welzow zur
Realisierung und zum Betreiben von Grundwassermessstellen (Pegel), Flur 9, Flurstück 100

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Zwischen der Vattenfall Europe Mining AG und der Stadt Welzow wird der in der Anlage beigefügte Gestattungsvertrag zur Reali-
sierung und zum Betreiben von Grundwassermessstellen (Pegel-Nr. 8512 und 8513) auf dem Grundstück Flur 9, Flurstück 100
abgeschlossen. Für die mit der Mitnutzung des vorgenannten Grundbesitzes verbundene Verkehrswertminderung, sowie dem
Ausgleich sonstiger Vermögensnachteile, wird die Zahlung einer einmaligen Entschädigung von 300,00 Euro als angemessen
vereinbart. Die Grundwassermessstellen (Pegel Nr. 8512 und 8513) werden durch eine beschränkt persönliche Dienstbarkeit im
Grundbuch dinglich gesichert.

Beschlussvorlage SV087/11 - mehrheitlich beschlossen
Erwerb der bebauten Grundstücke, Jahnplatz 3, Spremberger Straße 22 sowie Schulstraße 2 von der GeWoBa mbH Spremberg

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Die bebauten Grundstücke, Jahnplatz 3, Spremberger Straße 22 sowie Schulstraße 2 werden von der GeWoBa mbH Spremberg
zum symbolischen Preis von je 1,- Euro erworben.
Zusatz: Der Vertrag zum Erwerb der Grundstücke wird erst nach dem Abschluss des Akzeptanzvertrages mit VE-M, realisiert.

Beschlussvorlage SV088/11 - mehrheitlich beschlossen
Vergabe - Planungsleistungen für den Straßenbau mit RW-Ableitung i.V.m. der Verlegung
der SW-Kanalisation 10.BA (1.- 4.TA)

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die freihändige Vergabe für die Straßenbauplanung  mit RW-Ableitung i.V.m. der
Verlegung der SW-Kanalisation 10.BA (LP 1und 2 für 1.- 4.TA und
LP 3 bis 8 für den 1. TA) an das Ing.-Büro Sabine Beer, Schillerstr. 9 in 03046 Cottbus entsprechend dem Honorarangebot vom
12.08.2011in Höhe von  144.724,75 Euro (Brutto).

Beschlussvorlage SV089/11 - einstimmig beschlossen
Vergabe - Gestaltung Jahnplatz

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt dem Bieter 1 den Zuschlag für die Gestaltung des Jahnplatzes entsprechend dem
Nebenangebot vom 08.08.2011 in Höhe eines Pauschalpreises von 160.000,00 Euro (Brutto) zu erteilen.
Vergabe erfolgt an Firma Veolia Umweltdienste Ost GmbH und Co Kg Hoyerswerda.

Beschlussvorlage SV090/11 - einstimmig beschlossen
Aufstellungsbeschluss zur 1. Änderung des Bebauungsplanes „LAUBAG - Industrie- und Gewerbepark“ der Stadt Welzow

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Für die Planung und Errichtung des Feuerwehrparks Welzow sowie für die Gestaltung östlicher Stadtrand (Gleispromenade) wird
der rechtskräftige Bebauungsplan geändert und der Geltungsbereich erweitert.

Beschlussvorlage SV091/11 - einstimmig beschlossen
Abschluss eines Wegenutzungsvertrages zwischen der SpreeGas und der Stadt Welzow

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Zwischen der SpreeGas, Gesellschaft für Gasversorgung und Energiedienstleistung mbH und der Stadt Welzow wird ein Wege-
nutzungsvertrag abgeschlossen.
Die Vertragslaufzeit beginnt am 20.12.2011 und endet am 19.12.2031.

Fortsetzung auf Seite 5

Fortsetzung von Seite 3
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Amtliche Bekanntmachung
der Zweiten Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow

Beschlussvorlage SV093/11 vom 14.09.2011
Zweite Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Die Zweite Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow wird, wie in der Anlage beigefügt,
beschlossen.

Zweite Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow

über die Zahlung von Aufwandsentschädigungen für die ehrenamtlichen Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung, des
Ortsbeirates, der Ausschüsse und der ehrenamtlichen Mitglieder des Werksausschusses des Eigenbetriebes Abwasser-

entsorgung sowie die Zahlung einer Dienstaufwandsentschädigung für den hauptamtlichen Bürgermeister
(Aufwandsentschädigungssatzung)

Auf der Grundlage von §§ 3 und 28 Abs. 2, Nr.9 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (BbgKVerf) vom 18.12.2007
(GVBl. I, S. 286) in Verbindung mit der Verordnung über die Dienstaufwandsentschädigungen für hauptamtliche kommunale
Wahlbeamte der Gebietskörperschaften (KomDAEV) vom 01.12.1994 zuletzt geändert durch Art. 1 Erste ÄndVO vom 28.11.2001
(GVBl. IIS. 638), hat die Stadtverordnetenversammlung der Stadt Welzow in ihrer Sitzung am 14.09.2011 folgende Zweite
Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow vom 17.12.2003, beschlossen:

Artikel 1 Änderung

Ergänzung der Überschrift: Nach den Worten „der Ausschüsse“ werden die Worte „und Arbeitsgremien“ eingefügt.

§ 1 Nach den Worten „in den Ausschüssen“ werden die Worte „und Arbeitsgremien“ eingefügt.

§ 2 Absatz 6 - Aufwandsentschädigung – wird wie folgt gefasst:

Ehrenamtlich Tätige in den im Zusammenhang und in der zeitlichen Abfolge mit der bergbaulichen Beeinträchtigung, insbesondere
bei erforderlichen Umsiedlungen, stehenden Arbeitsgremien der Stadt Welzow erhalten eine pauschalierte Aufwandsentschädi-
gung von 10 Euro pro teilgenommener Sitzung des jeweiligen Gremiums.

Artikel 2 Inkrafttreten

Die Zweite Satzung zur Änderung der Aufwandsentschädigungssatzung der Stadt Welzow
tritt rückwirkend zum 01.01.2011 in Kraft.

Welzow, 16.09.2011

gez.: Birgit Zuchold
         Bürgermeisterin

Beschlussvorlage SV036/11 - einstimmig beschlossen
Kauf eines Mannschaftstransportwagens (MTW) Ersatzbeschaffung für die Freiwillige Feuerwehr Welzow/OT Proschim

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Den Kauf eines neuen Mannschaftstransportwagen ( MTW ) für die Freiwillige Feuerwehr Welzow/OT Proschim gemäß Angebot
des Bieters Nr.: 1 zum Preis von 25.750,00 Euro.
Vergabe erfolgt an Firma Peugeot Automobile Cottbus GmbH.

Beschlussvorlage SV098/11 - einstimmig beschlossen
Verlängerung des Beteiligungsverfahrens zum Braunkohleplan-Entwurf Welzow-Süd TA II

Beschlusstext:
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt:
Die Bürgermeisterin wird beauftragt, die Verlängerung des Beteiligungsverfahrens zum Braunkohlenplan-Entwurf Welzow-Süd TA
II zu beantragen. (Verlängerung des Beteiligungsverfahrens zu den Entwürfen für den Braunkohleplan Welzow-Süd Änderung TA
I und Weiterführung in TA II um 3 Monate für die Auslegung der vollständigen Unterlagen inkl. Gutachten bis 31.12.2011 und
Zulassung zur Einreichung von Hinweisen und Bürgermeinungen bis Ende Februar 2012).

Welzow, 16.09.2011

gez. Birgit Zuchold
Bürgermeisterin

Fortsetzung von Seite 4
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Amtliche Bekanntmachung
Wirksamkeit der 2. Änderung und Erweiterung des B-Planes „Verkehrslandeplatz Welzow“

des Planungsverbandes Verkehrslandeplatz Welzow

Der Planungsverband „Verkehrslandeplatz Welzow“ (Zweckverband) hat in seiner Sitzung am 09.09.2011 die 2. Änderung und
Erweiterung des B-Planes „Verkehrslandeplatz Welzow“ in der Fassung vom 04.02.2011 gemäß § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung
beschlossen. Der Beschluss des Bebauungsplanes wird hiermit bekannt gemacht.

Die Höhere Verwaltungsbehörde nach dem BauGB hat die 2. Änderung und Erweiterung
des Bebauungsplanes „Verkehrslandeplatz Welzow“ mit Datum vom 13.09.2011 gemäß
§ 10 Absatz 2   Baugesetzbuch (BauGB) genehmigt.

Die 2. Änderung und Erweiterung des B-Planes „Verkehrslandeplatz Welzow“ tritt rückwirkend zum 01.08.2011 in Kraft.

Die 2. Änderung und Erweiterung des B-Planes „Verkehrslandeplatz Welzow“ einschließlich Erläuterungsbericht und der zusam-
menfassenden Erklärung nach § 10 Abs. 4 BauGB kann in der Stadtverwaltung Welzow, Bauamt, Poststr. 8, während der üblichen
Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann den B-Plan einsehen und über seinen Inhalt Auskunft verlangen (§ 10 Abs.
3 BauGB).

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den
§§ 39-42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistungen schriftlich beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen
sind und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen, wenn der Antrag nicht innerhalb einer Frist
von 3 Jahren gestellt ist, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1und 2 sowie Abs. 2 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie
Mängel in der Abwägung nach § 214 Abs. 3 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 und 2 BauGB unbeachtlich, wenn die Verletzung
der o.g. Verfahrens- und Formvorschriften nicht innerhalb eines Jahres, Mängel in der Abwägung nicht innerhalb von 7 Jahren seit
Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, darzulegen.

Welzow, 14.09.2011

gez. Birgit Zuchold
Verbandsvorsteherin

ENDE AMTLICHER TEIL

Informationen aus dem Rathaus

Informationen der Bürgermeisterin

Information der Bürgermeisterin
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie Sie selbst miterleben können,
schreiten die Baumaßnahmen in
der Jahnstraße (Cottbuser Stra-
ße bis Spremberger Straße) wei-
ter zügig voran. So ist ebenfalls
ein guter Baufortschritt in der
Kochstraße, Dresdener Straße
und Thüringer Straße zu verzeich-
nen.
In der am 14.09.2011 kurzfristig
anberaumten außerplanmäßigen
Hauptausschuss-Sitzung wurden
zwei Beschlüsse verabschiedet. So sind für die Alte Dorf-
schule die Ausführung der behindertengerechten Zufahrt
und die Sanierung der Eingangstreppe beschlossen wor-
den. Die Realisierung dieser Baumaßnahme wird vor al-

lem die Senioren vom Seniorenclub Goldener Herbst sehr
freuen, denn gerade der Wunsch einen sicheren und ins-
besondere behindertengerechten Zugang zu erhalten, stand
schon seit längerem im Raum. Mit der Auftragserteilung
werden die Firmen Straßen- und Tiefbau Welzow  GmbH
und die Firma Gebäude- und Grundstücksservice Bernd
Klimke aus Welzow, OT Proschim beauftragt. Vorausge-
setzt die Witterung lässt eine Bauausführung noch vor Ein-
bruch des Winters zu, so ist es unser Ziel die Bauarbeiten
noch in diesem Herbst durchzuführen.
Ein weiterer Vergabebeschluss bezieht sich auf die Nach-
rüstung der Weihnachtsbeleuchtung für unsere Stadt. Be-
reits im vergangenen Jahr konnten wir einige moderne LED-
Schmuckelemente zur weihnachtlichen Ausgestaltung des
Welzower Stadtbildes anschaffen. In diesem Jahr wird eine
zweite Straßenüberspannung und weitere fünf Motive für
Straßenlaternen hinzukommen.  Im Rahmen der Verhand-
lungen zum Akzeptanzpaket sind die beiden Maßnahmen
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Informationen der Bürgermeisterin

mit Vattenfall verhandelt worden. Die Mittel dafür wurden
uns kurzfristig zur Verfügung gestellt,  so dass die Beauf-
tragungen sowie die Realisierungen noch in diesem Jahr
wirksam werden.
Die Stadtverordnetenversammlung hat in der 8. Sitzung
am 14.09.2011 nachfolgende wichtige Beschlüsse gefasst:
Für die Gestaltung des Jahnplatzes wurde der Zuschlag
an die Firma Veolia Umweltservice Ost GmbH Hoyers-
werda erteilt. Mit diesem geplanten letzten Bauabschnitt
für das Areal Jahnstraße/Thüringer Straße wird die Gesamt-
gestaltung abgeschlossen sein. Es ist geplant, dass die
Arbeiten noch in diesem Herbst ausgeführt werden sollen.

Der Eigenbetrieb Abwasserentsorgung (EAW) konnte auf ein
erfolgreiches Wirtschaftsjahr 2010 zurück blicken. Das Jahr
schloss mit einem positiven Ergebnis ab. Dem Leiter des Ei-
genbetriebes, Herrn Sawall, wurde Entlastung erteilt. Die Ab-
geordneten beschlossen zudem die Fortschreibung des Ab-
wasserbeseitigungskonzeptes für die kommenden Jahre.
Gleichzeitig kann der Eigenbetrieb auf eine erfolgreiche 10-
jährige Tätigkeit verweisen.

Ihre
Bürgermeisterin
Birgit Zuchold

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Stadt Welzow hat entsprechend den laufenden Ver-
handlungen in der Welzower Verhandlungsgruppe Berg-
bau zum 31.08.2011, 2 schriftliche Angebote von der
Vattenfall Europe Mining AG erhalten. Wie ich Sie bereits
in der letzten Ausgabe des Welzower Boten informiert
habe, handelt es sich dabei zum einen um das sogenann-
te „Akzeptanzpaket“ für die Jahre 2011 / 2012.
Dieses Akzeptanzpaket enthält konkrete finanzielle Un-
terstützungsleistungen aufgeteilt auf die folgenden 4 Säu-
len:
1. Welzow-Vertrag aus dem Jahr 2007,
2. Einwohnerantrag vom 09.01.2010 (zur Entschädigung

der Randbetroffenheit),
3. Maßnahmen zur Wohnumfeldverbesserung im Wohn-

bezirk V/Liesker Weg
4. sonstige kommunale Forderungen zur Aufwertung un-

serer Stadt.
Mit einem finanziellen Gesamtvolumen von über 9 Mio. EUR
zweckgebunden für Maßnahmen, Vorhaben und andere
finanzielle Vergünstigungen in den nächsten eineinhalb
Jahren, bildet dieses Angebot endlich die Basis um wich-
tige Entwicklungen zur Stärkung der Attraktivität und zur
Erhöhung der Lebensqualität von Welzow jetzt noch stär-
ker als bisher zu forcieren.  Es ist ein für die Entwicklung
der Stadt Welzow gutes Verhandlungsergebnis, denn eine
modern gestaltete Kita, eine intakte Grundschule und gut
ausgebaute Straßen gehören zu den wichtigen Standort-
faktoren einer Stadt.
Damit sind die Verhandlungen zum Einwohnerantrag na-
türlich nicht abgeschlossen. Gilt es doch gerade bei der
Kernforderung des Einwohnerantrages zur persönlichen fi-
nanziellen Entschädigung aller Haushalte von Welzow, ein
akzeptables Ergebnis zu erzielen. Speziell in den Verhand-
lungen am 09.08.2011 hatten die Vertreter von Vattenfall
auch hierzu die Bereitschaft zu Verhandlungen im Rah-
men der Verhandlungen zum Welzow-Teilumsiedlungs-
vertrag für den Wohnbezirk V/Liesker Weg erklärt. Die
gegründete AG Energie wird sich u. a. mit der Forderung
aus dem Einwohnerantrag zur Bereitstellung von preiswer-
ten Energiekontingenten (Gas und Elektroenergie) und mit

möglichen langfristigen, nachhaltigen Konzepten zur preis-
werten Energieversorgung in der Stadt Welzow auseinan-
dersetzen. Ebenso wird die Forderung zur Erstattung von
Wertverlusten an Immobilien bei Verkäufen weiter bear-
beitet. Die geplante öffentliche Veranstaltung im Kultur-
haus Welzow am 28.10.2011, unter der Leitung vom Obe-
ren Gutachterausschuss des Landes Brandenburg soll ins-
besondere die Wertermittlung von Immobilien erläutern und
tagebaubedingte Einflüsse auf den Grundstücksmarkt be-
werten. Zur schnellstmöglichen Anbindung an die nächst-
gelegene Bundesstraße (B169) laufen die Gespräche mit
den Landesbehörden bereits seit längerer Zeit. Auch wenn
damit noch kein zufriedenstellendes Ergebnis erreicht ist,
laufen diese Verhandlungen zielgerichtet weiter.
Als weiteres Angebot an die Vertreter der Stadt (Verhand-
lungsgruppe Bergbau) ging am 30.08.2011 das „soziale
Anforderungsprofil“ (SAP) für die von evtl. Umsiedlung
betroffenen Bürgerinnen und Bürger des Wohngebietes V
und der Ausbauten des Liesker Weges zu.
Ich habe aktuell  vom Unternehmen Vattenfall Europe
Mining AG die Zusage erhalten, dass dieses SAP Anfang
Oktober in alle Haushalte der Stadt Welzow verteilt wer-
den wird. Sie finden dieses Angebot voraussichtlich als
Broschüre im Verlauf der 40. KW in ihrem Briefkasten.
Gern hätte ich diese Broschüre auch allen Proschimer Bür-
gerinnen und Bürgern zur Information zusenden lassen.
Der OrtsBR Proschim hat auf meine Anfrage dies jedoch
konsequent abgelehnt. Dies werde ich selbstverständlich
respektieren.
In den kommenden Wochen und Monaten gilt es für uns
Welzower, dieses Angebot des Unternehmens Vattenfall
zum Wohle der evtl. von Umsiedlung betroffenen Bürge-
rinnen und Bürger sowie aller weiterhin am Standort Welzow
verbleibenden Einwohner genau zu studieren und diesen
Vorschlag im Sinne unserer Stadt und im Sinne all unse-
rer Bürger weiter mit dem Unternehmen zu verhandeln.
Ich wünsche uns allen dabei bestes Gelingen und maxi-
malen Erfolg.

Birgit Zuchold
Bürgermeisterin
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10 Jahre Eigenbetrieb Abwasserentsorgung
- 10 Jahre erfolgreiche Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes -

Der Eigenbetrieb Abwasserentsorgung der Stadt Welzow wurde zum 01.07.2001 durch Beschluss der Stadtverordnetenversamm-
lung gegründet. Dieser Entscheidung ist ein mehrjähriger Abwägungsprozess voraus gegangen, um die Abwasserentsorgung für
alle Bürger in Welzow optimal zu gestalten.

Maßgeblich für eine gesetzeskonforme Regelung war auch die „Verordnung über die Behandlung von kommunalem Abwasser im
Land Brandenburg“ vom Februar 1998, mit der Gemeinden mit 2.000 bis 10.000 Einwohnern verpflichtet wurden, dass sie bis zum
31.12.2005 mit einer Kanalisation und einer Abwasserbehandlungsanlage auszustatten sind.

Die Stadtverordneten haben 1998 das Abwasserbeseitigungskonzept beschlossen. In 12 Bauabschnitten sollten im Zeitraum von
2001 bis 2012 ca. 90 % der Welzower Einwohner an eine neue Schmutzwasserkanalisation angeschlossen und eine Trenn-
kanalisation aufgebaut werden, wobei beabsichtigt war, eine eigene Kläranlage zu bauen.

Welche Situation der Abwasserentsorgung wurde 2001 vorgefunden?

Eine Situation, die in gewissem Maße einer „Abwasserverklappung“ entsprach, denn keines der 3 vorhandenen Teilnetze ent-
sprach annähernd den gesetzlichen Anforderungen für die Entsorgung des Abwassers, weil das in Absetzbecken, das Restloch
am Bad (jetzt Clarasee) und auf die Hochkippe gepumpt wurde.

Die Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes begann mit Investitionen im Jahre 2002 in der Berliner Straße.

Im Frühjahr 2004 wurde das Angebot des Senftenberger Wasser- und Abwasserverbandes WAL zur Überleitung des Schmutz-
wassers zur Kläranlage Großräschen angenommen, wozu der Bau einer 10 km langen Druckleitung erforderlich war.
Dadurch konnte eine um ca. 1,00 Euro geringere Gebühr als mit einer eigenen Kläranlage prognostiziert werden. Die Gebühren-
zahler sparen mit dieser Entscheidung pro Jahr 100.000 Euro.
Der Vertrag ist für 20 Jahre abgeschlossen und sichert damit langfristig eine stabile Entsorgung.

Planmäßig wurden in den Folgejahren weitere Bauabschnitte realisiert.
Durch die Verbindung von Investitionen im Abwasserbereich und beim Straßenbau wurden erhebliche Kosteneinsparungen
erreicht, die sich maßgeblich auf die Gebührenzahlungen auswirken.

Wie ist der aktuelle Stand?

Gegenwärtig ist durch den Baufortschritt in der Kochstraße der größte Teil des
8. Bauabschnittes realisiert worden. Die Bauarbeiten in der Jahnstraße sind Teil des 9. Bauabschnittes.
Mit dem für 2012 geplanten 10. Bauabschnitt, 1. Teilabschnitt in der westlichen Jahnstraße und den angrenzenden Nebenstraßen
wird der letzte Bereich mit vorhandener Mischwasserkanalisation getrennt.

Die Fortschreibung des Abwasserbeseitigungskonzeptes sieht im Zeitraum 2013 bis 2015 die Erschließung des Bereiches „Feld-
straße/Karl-Marx-Straße und Verbindungsstraßen“ vor, wobei der Straßenbau mit diesen Arbeiten kombiniert werden soll.

Obwohl vor über 10 Jahren beabsichtigt war, 12 Bauabschnitte bis zum Jahr 2012 fertig zu stellen, so stellt die zeitliche Verschie-
bung keinen Nachteil dar, sondern durch die Streckung der Investitionen und möglichst Kombination mit Straßenbaumaßnahmen
für den Gebührenzahler einen klaren Vorteil.

Das Kanalnetz hat bisher seine Leistungsfähigkeit unter Beweis gestellt und selbst die erheblichen Mengen von Niederschlägen
im August und September 2010 verkraftet, ohne dass Überflutungen eingetreten sind.

Inzwischen ist ein Anschlussgrad an das Abwassernetz von 77 % erreicht worden.
Die Entsorgungsmengen haben sich von 92 Tm³ auf 102 Tm³ im Jahr 2010 gesteigert.

Bis zum 31.12.2010 wurden 6,7 Mio. Euro investiert, davon 5,3 Mio. Euro im Bereich Schmutzwasser.
Das Land Brandenburg hat mit Fördermitteln in Höhe von 1,7 Mio. Euro die Baumaßnahmen unterstützt.

Für den Zeitraum 2011 – 2012 wurden Schmutzwassergebühren von 3,76 Euro/m³ beschlossen, wobei die Grundgebühren mit
5,11 Euro je Wohneinheit seit Gründung des EAW gleich geblieben sind.
Mit diesen Gebühren liegen wir 0,50 Euro unter der im Jahr 2004 prognostizierten Gebühr, so dass auch in den nächsten Jahren
bei weiteren Investitionen im Interesse der Bürger nur von moderaten Steigerungen ausgegangen wird.

Auf Grund dieser positiven Ergebnisse und der erfolgreichen Umsetzung des Abwasserbeseitigungskonzeptes können wir mit
Fug und Recht feststellen, dass die an der Gründung des Eigenbetriebes beteiligten Stadtverordneten, beratenden Gremien und
Verwaltungsmitarbeiter eine gute und zukunftsträchtige Entscheidung zum Wohle von Welzow getroffen haben.

gez. Gerhard Sawall
Werkleiter EAW
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Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

ein sehr kontrovers diskutiertes Thema soll durch Experten auf
eine fachliche Grundlage gestellt werden. Es geht um die Frage:
Welche Auswirkungen hat der Braunkohlentagebau auf die
Werthaltigkeit von Grundstücken und Immobilien in der  Stadt
Welzow? Dabei geht es um Grundstücke, die zwar nicht vom
Braunkohletagebau beansprucht, aber möglicherweise auf Grund
ihrer Nähe zum Tagebau wertmäßig beeinträchtigt werden.
Die Verhandlungsgruppe Bergbau hält es daher für sinnvoll, in
einer Einwohnerversammlung darüber zu informieren, welche
Merkmale den Grundstückswert beeinflussen und mit welcher
Methodik sich Auswirkungen von Fremdeinflüssen auf Grund-
stück und Immobilie nachvollziehbar feststellen lassen.
Die Informationsveranstaltung soll den Bürgern Gelegenheit ge-
ben, die Grundlagen der Wertermittlung von Sachverständigen,
also quasi „aus erster Hand“ zu erfahren. Die Veranstaltung soll
auch Raum geben für Bürgerfragen, die sich mit dem Einfluss
des Braunkohletagebaus beschäftigen.

Die Einwohnerversammlung findet am
Freitag, den 28. Oktober um 18:00 Uhr
im Welzower Kulturhaus, Spremberger Straße 2
in Welzow statt.

In der Veranstaltung werden die öffentlich bestellten und verei-
digten Wertermittlungs-Sachverständigen Dr. Schwenk (Berlin)
und Dr. Tischer (Cottbus) zunächst die Bewertung von Wohn-

Terminübersicht

Hauptausschuss
Vorsitzende: Frau Bürgermeisterin B. Zuchold
Tag: 02.11.2011
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Stadtverordnetenversammlung Welzow
Vorsitzender: Herr C. Kupsch
Tag: 19.10.2011

16.11.2011
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

Ortsbeirat Proschim
Vorsitzende: Frau P. Rösch
Tag: 09.11.2011
Uhrzeit: 18.00 Uhr
Ort: Versammlungsraum, ehem. Schule Proschim,

Schulweg 49

Finanzausschuss
Vorsitzender: Dr. Seifert
Tag: 24.10.2011
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Bauausschuss
Vorsitzender: Herr R. Franke
Tag: 01.11.2011
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Rathaussaal

und Gewerbegrundstücken an Hand von Beispielen vorstellen.
Sie werden die Methodik der Verkehrswertermittlung erläutern
und auf die verschiedenen Verfahren der Wertermittlung einge-
hen. Das Hauptaugenmerk wird aber auf die Beantwortung der
Frage gerichtet sein, wie Emissionen und andere Fremdeinflüsse
erfasst und in ihrer Auswirkung auf den Verkehrswert der Grund-
stücke bewertet werden können.
Die Sachverständigen werden sich nicht mit einzelnen Grund-
stücken beschäftigen können. Sie werden jedoch ein Verfahren
vorschlagen, mit dem der Fremdeinfluss auf die einzelnen Grund-
stücke abgeschätzt und der Werteinfluss bemessen werden kann.
Die Stadt Welzow lädt interessierte Bürgerinnen und Bürger also
herzlich zum Besuch der Einwohnerversammlung ein.
Sicherlich gibt es bereits zahlreiche Fragen zum Thema Werter-
mittlung. Es besteht Gelegenheit, schon vorab Fragen dazu an
die Sachverständigen zu richten. Es wird gebeten, die Fragen
bis spätestens 14.10.2011, an die Stadt Welzow, Rathaus - Post-
straße 8 in Welzow zu senden. Die Sachverständigen werden
die Fragen – soweit möglich – aufgreifen und in der Informati-
onsveranstaltung beantworten.

Ihre
Bürgermeisterin
Birgit Zuchold

Umweltausschuss
Vorsitzender: Herr Wusk
Tag: 27.10.2011
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 34

Ausschuss für Kultur, Bildung, Sport, Soziales
Vorsitzende: Frau G. Jentsch
Tag: 27.10.2011

08.12.2011
Uhrzeit: 16.30 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Werksausschuss
Vorsitzender: Herr J. Diener
Tag: 24.10.2011
Uhrzeit: 14.00 Uhr
Ort: Rathaus Welzow, Poststr. 8, Zimmer 12

Bürgermeistersprechstunden für das
II. Halbjahr 2011

Die Bürgermeistersprechstunde ist am
25.10.2011 und 22.11.2011

Um lange Wartezeiten zu vermeiden, bitten wir Sie über das
Sekretariat mit Frau Girndt Tel. 035751/25012 Ihren Termin-
wunsch abzustimmen. Änderungen sind vorbehalten.

Weiterhin haben alle Bürger die Möglichkeit, den vor dem Rat-
haus befindlichen Briefkasten für Mitteilungen, Informationen und
Anfragen, die direkt an die Bürgermeisterin gerichtet sind, zu
nutzen.
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Bürgersprechstunde zu Fragen
der Tagebauentwicklung

Im Monat Oktober findet die gemeinsam mit Vattenfall ange-
botene Bürgersprechstunde zu aktuellen Fragen, Anregun-
gen und Problemen in Bezug zur weiteren Tagebauent-
wicklung am
Donnerstag, 27.10.2011  –  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
im Rathaus der Stadt Welzow, Zimmer 34 statt.
Um Wartezeiten weitgehend zu vermeiden, bitten wir alle In-
teressenten um eine vorherige telefonische Anmeldung unter
der Telefonnummer: 035751 / 250 59.

M. Pohl
Bergbaukoordinator

Blumenzwiebelpflanzaktion
am 12. Oktober 2011 ab 15:00 Uhr:

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wie bereits in der letzten Ausga-
be des Welzower Boten ange-
kündigt, findet auch in diesem
Jahr wieder eine gemeinsame
Pflanzaktion von Frühblühern
unter dem Titel: „Welzow erblüht“
statt. Bereits im vergangenen
Herbst haben sich viele Bürge-
rinnen und Bürger an unserer
Aktion beteiligt und dafür gesorgt,
dass zahlreiche bunte Farbtupfer
das Welzower Stadtbild im Früh-
jahr, wie hier am Schwanenteich, verschönert haben.

In diesem Jahr erfolgt die Pflanzaktion nun konkret an den
folgenden 5 Standorten:

- Straße am Bahnhof / Wohnhof Gewoba
(Sportlerweg – Str. der DSF)

- Dresdener Straße
- Cottbuser Straße / Ecke Kochstraße
- Cottbuser Straße / Ecke Karl-Marx-Straße
- Am Schwanenteich

Am Mittwoch, den 12.10.2011 um 15:00 Uhr, sind alle Bürge-
rinnen und Bürger, sowie alle Vereine und Institutionen herz-
lich dazu aufgerufen, sofern es nicht in Strömen regnet, bei
der Pflanzaktion mitzuhelfen. Wir freuen uns über jeden der
mit Lust und Laune und möglichst einem Spaten oder einer
Pflanzschaufel ausgerüstet, dabei ist. Kommen Sie einfach zu
einem der 5 Standorte und unterstützen Sie die Mitarbeiter
von Stadtverwaltung und Bauhof beim Start der Pflanzaktion.

Bleibt also nur zu wünschen, dass uns Petrus am 12.10.2011
wohlgesonnen ist.

Michael Pohl
Bergbaukoordinator

Straßenlaubentsorgung 2011

Die Abfuhr des Straßenlaubes erfolgt nur im Zeitraum
vom 04.10.2011 bis 25.11.2011

Die Säcke, die nur Laub von Straßenbäumen beinhalten dür-
fen sind bis 7.30 Uhr des jeweiligen Entsorgungsgebietes –
und tages bereitzustellen:

jeweils montags: Berliner Straße, Potsdamer Straße,
Franz-Mehring-Straße, Spremberger Stra-
ße und  Poststraße, Friedrich-Ebert-Stra-
ße, Schulstraße, Fabrikstraße

jeweils dienstags: Karl-Marx-Straße, Cottbuser Straße
Kochstraße, Jahnstraße, Liesker Weg

Bei nicht aufgeführten Straßen, in denen sich Straßenbäume
befinden, bitte die Anforderung telefonisch dem Bauhof (Tele-
fon 27 937) mitteilen.
Laubsäcke, die nicht nur Straßenlaub beinhalten, werden
nicht entsorgt!!
Allen Bürgern, die sich auch in diesem Jahr wieder an der
Straßenlaubentsorgung beteiligen sei an dieser Stelle schon
vorab gedankt.

Bärbel Dabow
Ordnungsamt

Weitere Informationen

Weiterbildungsrunde für Waldbesitzer und -besitzerinnen

Am 04. und 05. November 2011 veranstaltet die Waldbauernschule Brandenburg e.V. aufgrund
der hohen Nachfrage im letzten Jahr im Großraum Spremberg eine zweite Weiterbildungs-
runde für Waldbesitzer und -besitzerinnen. Schulungsthemen sind Waldschutz, Waldbau Bu-
che, Holzmarkt und Betriebswirtschaft. Abgerundet wird die Veranstaltung durch eine Wald-
Exkursion zu praktischen Fragen. Alle interessierten Waldbesitzer sind herzlich eingeladen. Es
wird ein Unkostenbeitrag von 30 EUR erhoben. Die Schulungen finden am 04.11.2011 von
16:00-19:30 Uhr sowie am 05.11.2011 von 8:30-15:30 Uhr im
Wolfshainer Hof, Dorfstraße 1 in 03130 Wolfshain statt. Da die
Veranstaltung nur bei mindestens 8 Teilnehmern durchgeführt
werden kann, wird um vorherige Anmeldung gebeten, per Te-
lefon unter 033 920-506 10, per E-Mail waldbauern@t-online.de
oder in Ihrer zuständigen Oberförsterei.
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Geburtstage und Jubiläen

Die Stadt Welzow gratuliert!
in Welzow
01.10.1940 Sillack, Anita zum 71. Geburtstag
02.10.1935 Hanath, Gerda zum 76. Geburtstag
02.10.1939 Schmidt, Gerhard zum 72. Geburtstag
02.10.1941 Schulze, Volker zum 70. Geburtstag
03.10.1928 Barucak, Helga zum 83. Geburtstag
03.10.1929 Lehmann, Siglinde zum 82. Geburtstag
05.10.1940 Mark, Gerd zum 71. Geburtstag
05.10.1925 Sander, Ruth zum 86. Geburtstag
07.10.1922 Borchert, Johanna zum 89. Geburtstag
07.10.1932 Golombek, Waltraut zum 79. Geburtstag
07.10.1935 Michallek, Ilse zum 76. Geburtstag
07.10.1929 Stange, Edith zum 82. Geburtstag
08.10.1940 Hanßke, Renate zum 71. Geburtstag
08.10.1937 Rißler, Oswald zum 74. Geburtstag
08.10.1940 Stolzenburg, Annemarie zum 71. Geburtstag
09.10.1938 Schwarzer, Edda zum 73. Geburtstag
10.10.1936 Lawrenz, Gertrud zum 75. Geburtstag
10.10.1941 Schirmer, Gudrun zum 70. Geburtstag
10.10.1931 Schombel, Werner zum 80. Geburtstag
10.10.1918 Semisch, Elli zum 93. Geburtstag
11.10.1940 Förster, Heinz zum 71. Geburtstag
11.10.1938 Molz, Hans-Werner zum 73. Geburtstag
11.10.1932 Wandelt, Gerda zum 79. Geburtstag
12.10.1934 Klemm, Ulrich zum 77. Geburtstag
12.10.1934 Dr. Müller, Gerhard zum 77. Geburtstag
12.10.1913 Nothing, Irmgard zum 98. Geburtstag
12.10.1941 Stolzenburg, Klaus zum 70. Geburtstag
14.10.1921 Breil, Hertha zum 90. Geburtstag
15.10.1940 Gregor, Alfred zum 71. Geburtstag
15.10.1940 Hentschel, Ingeborg zum 71. Geburtstag
16.10.1925 Geist, Edith zum 86. Geburtstag
16.10.1941 Lademann, Marianne zum 70. Geburtstag
16.10.1938 Schäfer, Karl-Heinz zum 73. Geburtstag
18.10.1939 Unterschmidt, Sieglinde zum 72. Geburtstag
19.10.1927 Weinert, Anneliese zum 84. Geburtstag
20.10.1921 Blumentritt, Hellmuth zum 90. Geburtstag
20.10.1932 Moll, Gisela zum 79. Geburtstag
20.10.1934 Roitsch, Eberhard zum 77. Geburtstag
21.10.1934 Finger, Walter zum 77. Geburtstag
21.10.1936 Seidlitz, Eberhard zum 75. Geburtstag
23.10.1936 Bläsner, Horst zum 75. Geburtstag
25.10.1929 Brasa, Ruth zum 82. Geburtstag
26.10.1930 Eifler, Ilse zum 81. Geburtstag
26.10.1938 Hentschel, Ingrid zum 73. Geburtstag
26.10.1924 Sawall, Anne-Marie zum 87. Geburtstag
27.10.1932 Eichhorst, Marianne zum 79. Geburtstag
27.10.1937 Teuft, Ursula zum 74. Geburtstag
28.10.1929 Fechner, Erika zum 82. Geburtstag
28.10.1934 Krause, Herbert zum 77. Geburtstag
28.10.1929 Sündermann, Günter zum 82. Geburtstag
29.10.1923 Broschk, Anneliese zum 88. Geburtstag
29.10.1929 Mühlpfort, Maud zum 82. Geburtstag

Gemäß § 33 Abs. 6 des Gesetzes über das Meldewesen im
Land Brandenburg (Brandenburgisches Meldegesetz -
BbgMeldeG) vom 25.06.1992 GVBI. I, S. 10), hat jeder Bürger
ein Widerspruchsrecht zur Auskunftserteilung über seine Al-
ters- und Ehejubiläen.

Jeder Einwohner, der es nicht wünscht, dass sein Alters- und
Ehejubiläum veröffentlicht wird, hat die Möglichkeit dies der
Mitarbeiterin des Einwohnermeldeamtes schriftlich mitzutei-
len. In diesem Zusammenhang bitten wir alle Ehepaare der
Stadt Welzow, die das Fest der Goldenen Hochzeit begehen,
dies auch dem Einwohnermeldeamt zu melden, da die Bür-
germeisterin die Paare ehren möchte.

29.10.1936 Prescha, Horst zum 75. Geburtstag
30.10.1936 Haschke, Werner zum 75. Geburtstag
30.10.1941 Krautz, Waltraud zum 70. Geburtstag

in Proschim
03.10.1941 Murawski, Bernd zum 70. Geburtstag
17.10.1934 Guttmann, Hannelore zum 77. Geburtstag
21.10.1940 Schedel, Klaus zum 71. Geburtstag
25.10.1923 Kubala, Lieselotte zum 88. Geburtstag
27.10.1934 Seifert, Rosemarie zum 77. Geburtstag
28.10.1941 Krause, Ingrid zum 70. Geburtstag

Ein ganz besonde-
res Jubiläum gab
es am 19. Septem-
ber 2011 zu feiern.
Frau Berta Kirchner
konnte an diesem
Tag auf 100 Lebens-
jahre zurückblicken.
In die Gratulanten-
schar reihten sich
auch die Bürger-
meisterin der Stadt
Welzow, Frau Birgit
Zuchold, und die Mitarbeiterin, Frau Christine Ratajczak, ein.
Sie wünschten der Jubilarin alles erdenklich Gute und noch schöne
Jahre bei guter Gesundheit im Kreise ihrer Lieben.

Für Anita und Werner Sillack
gab es am 02. September
2011einen guten Grund zum
Feiern, denn vor 50 Jahren
gaben sie sich das Ja-Wort.
Zur Goldenen Hochzeit gra-
tulierten die Bürgermeisterin
der Stadt Welzow, Frau Birgit
Zuchold, und die Mitarbeiterin,
Frau Christine Ratajczak, dem
Jubelpaar auf das Herzlichste.
Sie wünschten ihnen noch vie-
le schöne gemeinsame Jahre
bei bester Gesundheit.

Auf 60 gemeinsame Ehe-
jahre konnten am 08.
September 2011 Sigrid
und Horst Prycia zu-
rückblicken. Zum selte-
nen Fest der Diamante-
nen Hochzeit gratulierten
im Namen der Bürger-
meisterin in der Stadt
Welzow, die Kämmerin,
Frau Birgit Krüger, und
die Mitarbeiterin, Frau
Christine Ratajczak,

ganz, ganz herzlich. Sie wünschten dem Jubelpaar vor allem Ge-
sundheit und noch schöne zufriedene gemeinsame Jahre.

100 Lebensjahre

Goldenen Hochzeit

60 Ehejahre
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Geschichte und Kultur

Veranstaltungsplan der Stadt Welzow 2011

-in jedem Quartal Jugendtanz im Dorfkrug Proschim

Oktober 2011

01.10.2011 Geisendorf Kulinarisch Gut Geisendor, 03103
Archäologie meets Hammerstädter Neupetershain
Teiche 19.00-21.00 Uhr

02.10.2011 Vereinsfest Martkplatz/Gerätehaus

03.10.2011 Kartoffeltag Verein Traditionelle Landtechnik
„Alte Mühle“ Proschim und bäuerliche Lebensart e.V.

07.10.2011 80er/90er Jahre Party Kulturhaus
ab 20.00 Uhr Spremberger Str. 2

03119 Welzow

10.10.2011 Tagung – Tourismus in Besucherzentrum excursio
Bergbaulandschaft (ganztätig) Heinrich-Heine-Str.

03119 Welzow

11.10.2011 Geburtstag des Quartals Alte Dorfschule
Ortsgruppe der Volkssolidarität
Welzow

12.10.2011 Arbeitskreis Keramik in ATZ Welzow, Fabrikstraße 2,
der Keramikwerkstatt 03119 Welzow
18.00-20.00 Uhr

12.10.2011 Oskar, der Hahn und weitere Heimatstube
Tiergeschichten  zeigt die Spremberger Straße 81
Künstlerin  Angelika Schaal 03119 Welzow
aus Spremberg
18.30 Uhr

23.10.2011 Mitgliedsversammlung IG BCE City Hotel
10.00 Uhr

23.10.2011 öffentliches Schießen für Jäger und Sportschützen auf dem Wurfscheibenschießstand
„Flugplatz Welzow“ . Schießen für interessierte Sportfreunde nach vorheriger telefonischer
Anmeldung unter 015112253061oder 01723567734

27.10.2011 3D-Show Besucherzentrum excursio
„Weltbergbau - Bergbauwelt“ Heinrich-Heine-Str.
Ab 19.00 Uhr 03119 Welzow

29.10.2011 Saisonabschluss auf dem Flugplatz

29.10.2011 Halloweenparty Alte Dorfschule
ab 15.00 Uhr

Kultur- und Gemeindezentrum
„Alte Dorfschule“
Schulstraße 6, in Welzow

Öffnungszeiten:
Mo. 8.30 – 16.00 Uhr
Di 8.30 – 16.00 Uhr
Mi. 8.30 – 16.00 Uhr
Do. 8.30 – 16.00 Uhr
Fr. 8.30 – 14.30 Uhr

Telefon: 035751-27763,oder 279907
Fax: 035751-279909
Ansprechpartner:
Frau Hellwig, Telefon 035751-27763
e-mail: alte-dorfschule@gmx.de, www.welzow.de

Veranstaltungsplan
Oktober 2011

Termine
Do 13.10.11 17.00 - 19.00 Uhr Mal- und Zeichenzirkel
Do 27.10.11 17.00 - 19.00 Uhr Mal- und Zeichenzirkels

Wöchentliche Veranstaltungen
montags 19.15- 20.45 Uhr Yoga (ab 10.10.2011)
mittwochs 15.00 - 15.45 Uhr Reha-Sport I

16.00 - 16.45 Uhr Reha-Sport II
17.15 - 18.00 Uhr Reha-Sport III

Bereiche: Erkrankung des Stütz- und Bewegungsapparates
Psychische Erkrankungen/Sucht Anmeldung/ Rückfragen:
Frau Pätz, Volkssolidarität Spremberg, Georgenstraße 37,
Tel. 03563- 60 90 312 oder 0162- 98 99 730

Bibliothek
Öffnungszeiten: wie Hausöffnungszeiten

mittwochs geschlossen
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Veranstaltungsplan Monat Oktober

Kinder- und Jugendarbeit

Ansprechpartner: Kathleen Warmo
(Dipl. Sozialarbeiterin/-pädagogin)

Tel.: 27763

Sprechzeiten: Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.30 Uhr

Veranstaltungen:

4.10.11- 13.10.11 Herbstferienspiele
29.10.11 Halloweenfeier

Ferienzeit-
Magie-und Zauberwochen
in der „Alten Dorfschule“

Ein Gemeinschaftsangebot des ASF Familien-
und Nachbarschaftstreff „Sonnenaue“ und
der Jugendkoordinatorin der Stadt Welzow

Beginn: 10.00 Uhr
Ende: 14.30 Uhr
Teilnehmergebühr: 2,00 Euro pro Tag/ pro Person
Anmeldung erforderlich unter Tel. 27763.

In der Schule der magischen Künste sollen sich alle Junghexen
und Zauberlehrlinge im Alter von 6 – 13 Jahren versammeln.
Gemeinsam werden wir dem Hexenkessel jeden Tag neue
Zaubertricks, Spiel- und Bastelideen entlocken.

Zauberkräuter & Krautkunst
4.10.11 Werkstatt „Zauberkräuter“/ Ausflug

mit dem Fahrrad durch die Natur
5.10.11 Herstellen von Marmelade
6.10.11 Salben und Cremes

Die magischen Siebensachen für Junghexen und
Zauberlehrlinge
11.10.11 Zaubermarktplatz/ Kräuteröle und Essig
12.10.11 Natürlich duftig
13.10.11 Ausflug auf den Erlichthof Rietschen

Teilnehmergebühr:-Gebühr 5,00•

2. Familienhalloween-2. Familienhalloween-2. Familienhalloween-2. Familienhalloween-2. Familienhalloween-
Nachmittag am 29.10.11Nachmittag am 29.10.11Nachmittag am 29.10.11Nachmittag am 29.10.11Nachmittag am 29.10.11

Gruselnachmittag bei Lagerfeuerschein, die „
Alte Dorfschule“ lädt alle Hexen;
Magier, Geister im Alter von 0-99
Jahren zum Halloween-Nachmit-
tag ein. Beginn ist mit dem 15.00
Glockenschlag und der Spuk en-
det gegen 17.00 Gespensterzeit.
Für das leibliche Wohl ist mit
Gruselschmaus gesorgt und auch
der Spielspass wird nicht zu kurz
kommen. Der Eintritt beträgt 1,00
Monstereuro. Das tragen eines
Kostümes wird von den Geistern der Unterwelt gern gesehen.

Es freuen sich die Geister der „Alten Dorfschule“ und des ASF
Familientreffs

Rückblick Monat September

Am17.09.11 fand das alljährliche Kinderfest des Sozialen Netz-
werk Welzow statt. Unter dem Motto: „Kinder-Entdecker-Fest“
konnten sich die kleinen und großen Besucher bei zahlrei-
chen Experimenten beweisen. Höhepunkt war die Tombola
und die anschließende Lichter-Schau um den Schwanenteich.
Hier stiegen zahlreiche Luftballons in die Höhe und trugen die
Erinnerungen an das Kinderfest 2011 in die Welt.

Dank gilt an dieser Stelle Vattenfall Europe Mining & Genera-
tion; der Sparkasse; Spreegas; Blutspendedienst und der Bäk-
kerei Götze, welche unser Kinderfest unterstützten.

Veranstaltungsplan Monat Oktober 2011
Unser Angebot in neuen Räumlichkeiten

Wöchentlich:
montags 16.00 - 17.00 Uhr

Miniclub, Eltern-Kind-Gruppe
Bewegungsspiele in der Mehrzweckhalle
(Anleitung durch N. Schäfer und K. Richter)

mittwochs 14.30 -16.00 Uhr
Treff Kunterbunt
Bunter Nachmittag gemeinsam mit Kindern,
Eltern oder Oma und Opa. Seit 21.09.2011
in den neuen Räumlich-keiten des Familien-
treffs, Schulstraße 6, (Alte Dorfschule) In den
Ferien vom 03.-14.10.2011 kein Angebot

16.30 - 18.00 Uhr
Familienstammtisch für die ganze Familie
– Gespräche, Kreatives, Backen, Kochen
und vieles mehr

ASF - Familien- und Nach-
barschaftstreff „Sonnenaue“

Albert-Schweitzer-Familienwerk
Brandenburg e.V.

Ansprechpartner:  Kathrin Richter
Tel.: 035751 / 279904  oder 279907
Mobil: 0170 163 1152

Öffnungszeiten
Montag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 10.00 - 15.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 17.30 Uhr
Donnerstag 10.00 - 15.00 Uhr
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Mitteilung an unsere Fitness-Begeisterten

Seit September findet unser Fitness-Programm in der Alten
Dorfschule wieder wöchentlich – immer donnerstags von 18 –
19 Uhr in der Multifunktionshalle statt.
Unkostenbeitrag pro TN: 2 EUR

Unsere „Fitness für junge Muttis“ findet jetzt ebenfalls wöchent-
lich immer freitags von 10 – 11 Uhr in der Multifunktionshalle
statt. Die Kinderbetreuung für diese Zeit wird abgesichert.

Übungsleiter: Frau  C. Gehran

Seit September neu in unserer Stadt !

Ab sofort bin ich -Frau Gerahn, C.- als Vereinskoordinator in
Welzow Ansprechpartner für alle interessierten Welzower Ver-
eine. Träger dieser Maßnahme ist der Welzower Freizeit-
sportverein „Fitness e.V.“.
Ich möchte dazu beitragen unser Vereinsleben – auch unter-
einander- noch intensiver, attraktiver und effektiver zu gestal-
ten. Unsere Vereine können sich offen mit ihren Wünschen,
Vorstellungen, Anregungen und Hinweisen an mich wenden.
Bei Vorbereitungen für Vereinsveranstaltungen, anfallendem
Schriftverkehr, überregionalen Belangen etc. möchte ich un-
sere Vereine unterstützen; anstehende Probleme können wir
gemeinsam versuchen zu lösen.

Ich bin wie folgt telefonisch erreichbar:
Alte Dorfschule Welzow 27765,
Mi von 12 – 16 Uhr, Do von 8.30 – 16 Uhr, Fr von 8 – 14.30 Uhr.

C. Gerahn

Hasenfuß und Hühnerei, Zaubergeister,
fliegt herbei!“

Ferienzeit und die Hexen und Magier sind nicht weit.
In der Ferienzeit vom 04.10.-13.10.2011 gibt es wieder
Magie-und Zauberwochen in der „Alten Dorfschule“
Das komplette Angebot findet ihr unter Kinder-und Ju-
gendarbeit.

Donnerstag 06.10.2011 09.00 - 10.00 Uhr
Krabbelgruppe
Mein bunter Herbstbaum

Donnerstag 13.10.2011 09.00 - 10.00 Uhr
Krabbelgruppe
Mit was man alles spielen kann

Freitag/ 14.10.2011 Erlebnis-und Bildungsfahrt
Samstag 15.10.2011 Lebendige Geschichte erleben

mit „Lausitzer Kinderzeitreisen“ des Lausitz-
er Wege e.V. Lauchhammer

Wir werden Speckstein bearbeiten und unseren eigenen Stoff
weben, am Lagerfeuer Geschichten erzählen und auf Stroh-
matten schlafen. Abfahrt am 14.10., um 13.00 Uhr, Treffpunkt
Alte Dorfschule, Rückfahrt am 15.10. gegen 11.00 Uhr, Kinder
fahren mind. in Begleitung eines Erwachsenen.
Teilnehmerbeitrag: Kinder: 5,- EUR, Erwachsene: 6,- EUR
Anmeldung bis 10.10.2011- Teilnehmerzahl begrenzt

Mittwoch 19.10.2011 14.30- 16.00 Uhr
Treff Kunterbunt
Blätterbestimmung – welches Blatt gehört
zu welchem Baum

16.30 - 18.00 Uhr
Familienstammtisch
Herbstwanderung zum Tiergehege Proschim

Donnerstag 20.10.2011 09.00 - 10.00 Uhr
Krabbelgruppe
Informations- und Fragerunde –
Netzwerk „Gesunde Kinder“

Mittwoch 26.10.2011 14.30- 16.00 Uhr
Treff Kunterbunt
Basteln mit Naturmaterialien

16.30 - 18.00 Uhr
Familienstammtisch
Plauderecke

Donnerstag 27.10.2011 09.00 - 10.00 Uhr
Krabbelgruppe
Basteln mit Naturmaterialien

Samstag 29.10.2011 15.00 – 17.00 Uhr
2. Familienhalloween-Nachmittag
siehe Kinder-und Jugendarbeit

donnerstags 09.00 - 10.00 Uhr
Krabbelgruppe
Eltern- Kind- Gruppe der 0- 3-jährigen Kinder
Seit 22.09.2011 in den neuen Räumlichkei-
ten des Familientreffs, Schulstraße 6, (Alte
Dorfschule)

freitags 10.00 - 11.00 Uhr
Fitness für junge Muttis
als Ausgleich für den Alltagstress, Koordi-
nation des Bewegungsapparats, Anspan-
nen, Entspannen, Walking

Einweihung der  neuen Räumlichkeiten des Familientreffs

Am 17.09.2011 war es endlich so weit, der Familien-und Nachbarschafts-
treff „Sonnenaue“ präsentierte seine neuen Räumlichkeiten den
Welzower Bürgern. Viele  Kinder und Erwachsene die an diesem Tag
auch das Kinderfest auf dem Gelände der „Alten Dorfschule“ besuch-
ten, nahmen die Gelegenheit war und schauten was der Familientreff
zu bieten hatte. In den letzten Wochen wurde ein familienfreundliches
Umfeld geschaffen, in dem sich Kinder und Erwachsene gleicherma-
ßen wohlfühlen können. So entstand eine Kuschelecke für die ganz
Kleinen und eine Spielecke für etwas größere Kinder. Die Spielecken
kamen nicht nur bei den kleinen Kindern sehr gut an, die großen hatten
auch ihren Spaß. An die Erwachsenen wurde natürlich auch gedacht.
Derzeit sind Stühle und Tische für sie da, später kommt noch eine
Couch zum gemütlichen plaudern dazu. Wer Interesse hat, kann uns
gern einmal besuchen und vielleicht einen Blick auf unsere Präsentati-
on des Kita-Projektes „Die kleine Raupe Nimmersatt“ werfen, an dem
Kinder und Eltern der Kita „Spatzennest“ gemeinsam gearbeitet haben.
An dieser Stelle ein Dankeschön an die Stadt Welzow für die Bereitstel-
lung und Renovierung der Räumlichkeit und der Teilausstattung. Auch
dem Landkreis Spree-Neiße, Fachbereich Kinder, Jugend und Familie
und dem  Albert-Schweitzer Familienwerk Brandenburg e.V. als Träger
ein Dankeschön für die Unterstützung und Finanzierung. Ein weiteres
Dankeschön an  meine Mitarbeiterin Annett Siegmeier, die mir beson-
ders in den letzten Wochen eine große Hilfe war und stets vollen Ein-
satz zeigte. Sie wird gefördert durch den Europäischen Sozialfond.

Wir suchen!
Wir suchen möglichst kostenfrei, für unsere Eltern-Kind-Angebote ei-
nen gut erhaltenden Kinderhochstuhl und ein Laufgitter bzw. ein Kinder-
reisebett.
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Volkssolidarität Ortsgruppe Welzow
Monatsplan Oktober 2011

04.10.2011 13.30 Uhr Geburtstag des
2. Quartals

05.10.2011 14.00 Uhr Romme
ab15.00 Uhr Reha-Sport

06.10.2011 13.30 Uhr Dart

10.10.2011 14.00 Uhr Kegeln
11.10.2011 13.30 Uhr Gymnastik, NW
12.10.2011 14.00 Uhr Romme

 ab15.00 Uhr Reha- Sport
13.10.2011 13.30 Uhr Heißer Tisch

17.10.2011 14.00 Uhr Kegeln
18.10.2011 13.30 Uhr Waffeln
19.10.2011 14.00 Uhr Romme

ab 15.00 Uhr Reha- Sport
20.10.2011 12.30 Uhr Wir essen gemeinsam

24.10.2011 13.30 Uhr Diabetiker -SHG
14.00 Uhr Abradeln

25.10.2011 13.30 Uhr Gymnastik, NW
26.10.2011 14.00 Uhr Romme

ab 15.00 Uhr Reha-Sport
27.10.2011 13.30 Uhr Überraschung

Der Club ist für alle über 18 Jahre offen. Die Taxe fährt Di  u.
Do nach Voranmeldung im Club. Änderungen sind möglich.
Ansprechpartner: Club 27764,  Frau Laurisch 10886,
Frau Kernchen 13108

Am 17.09.2011 war es end-
lich so weit, der Familien-
und Nachbarschaftstreff
„Sonnenaue“ präsentierte
seine neuen Räumlichkei-
ten den Welzower Bürgern.
Viele  Kinder und Erwach-
sene die an diesem Tag
auch das Kinderfest auf dem
Gelände der „Alten Dorf-
schule“ besuchten, nahmen
die Gelegenheit war und
schauten was der Familien-
treff zu bieten hatte.
In den letzten Wochen wur-
de ein familienfreundliches
Umfeld geschaffen, in dem sich Kinder und Erwachsene glei-
chermaßen wohlfühlen können. So entstand eine Kuschelecke
für die ganz Kleinen und eine Spielecke für etwas größere
Kinder. Die Spielecken kamen nicht nur bei den kleinen Kin-
dern sehr gut an, die großen hatten auch ihren Spaß.
An die Erwachsenen wurde natürlich auch gedacht. Derzeit
sind Stühle und Tische für sie da, später kommt noch eine
Couch zum gemütlichen plaudern dazu.
Wer Interesse hat, kann uns gern einmal besuchen und viel-
leicht einen Blick auf unsere Präsentation des Kita-Projektes
„Die kleine Raupe Nimmersatt“ werfen, an dem Kinder und
Eltern der Kita „Spatzennest“ gemeinsam gearbeitet haben.
An dieser Stelle ein Dankeschön an die Stadt Welzow für die

Bereitstellung und Renovierung der Räumlichkeit und der Teil-
ausstattung. Auch dem Landkreis Spree-Neiße, Fachbereich
Kinder, Jugend und Familie und dem  Albert-Schweitzer
Familienwerk Brandenburg e.V. als Träger ein Dankeschön
für die Unterstützung und Finanzierung.
Ein weiteres Dankeschön an  meine Mitarbeiterin Annett Sieg-
meier, die mir besonders in den letzten Wochen eine große
Hilfe war und stets vollen Einsatz zeigte. Sie wird gefördert
durch den Europäischen Sozialfong?????.

Kathrin Richter

Einweihung der  neuen Räumlichkeiten des Familientreffs

Vereine und Organisationen

1923 in Kausche

Ein uns Unbekannter pflanzte in Kausche im Jahr 1923 eine Eiche, die im Jahr 2000 dann wieder gefällt wurde. Nicht nur alte Bilder
oder Möbel fristen ein ruhiges Dasein an unbeobachteten Orten. Manchmal und unerwartet kommen sie dann wieder ans Tages-
licht. So geschah es auch mit dem Kauscher Eichenstamm, der als Ausstellungsobjekt irgendwann einmal zum Einsatz kommen
sollte. Herr Uwe Rogin vom Flugplatz Welzow informierte das ATZ, dass er in Besitz eines Eichenstammes aus dem ehemaligen
Dorf Kausche sei, den er gerne dem ATZ als Ausstellungsstück überlassen würde. Die Besichtigung ergab, dass der Stamm in
gutem Zustand ist und bereits schräg angeschnitten war, so dass man die Jahrringe gut zählen kann und das Regenwasser
automatisch abläuft. Dieses Relikt des Kauscher Dorfes konnte also als Blickfang problemlos neben dem Schaukasten vor dem ATZ
aufgestellt werden. Ein Bankett war zu errichten und der Bauhof der Stadt Welzow wurde gebeten, Hilfestellung mit Technik zum
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Abladen zu geben. Am Freitag, den 26. August kamen alle Akteure
zusammen und schnell stand der Eichenstamm an seinem neuen
Platz. Vielen Dank den Akteuren vom Flugplatz Welzow und vom
Bauhof!
Am folgenden Wochenende wurde ein Teil der schrägen Oberflä-
che glattgehobelt, um die Jahrringe exakt zählen zu können:  nach
unserer Zählung kamen 77 Jahrringe zusammen. Der Baum sollte
also 1923 gepflanzt worden sein.
Das ATZ möchte nun einige kleine Schilder mit Begebenheiten
aus den Jahren zwischen 1923 und 2000 in Kaushe an der Jahr-
ringscheibe anbringen, um an das Dorf Kausche und seine Ge-
schichte des 20. Jahrhunderts zu erinnern.
Daher ruft das Archäotechnische Zentrum alle ehemaligen Bürger
von Kausche auf, uns mit Anekdoten aus ihrer Erinnerung zu er-
freuen, die wir kurz zusammengefasst am Stamm oder im Schau-
kasten präsentieren dürfen. Damit entsteht am Archäotechnischen
Zentrum ein kleiner Ort der Erinnerung, der zum Thema Mensch-Holz-Archäologie, dem Motto der Ausstellung im Zentrum, passt.

Archäotechnisches Zentrum Welzow · Fabrikstraße 2, 03119 Welzow · Telefon: 035751 28224 · Telefax: 035751 28229
E-Mail: info@atz-welzow.de · www.atz-welzow.de

Am 28.08.2011 fuhr der Welzower Badminton-Nachwuchs des
WSV Germania 99 e.V. mit einem Team von 8 aktiven Spielern/
innen zum 3. Lausitzer Kohlencup nach Hoyerswerda.
Die Anspannung war groß, da es für einige Spieler das erste
Auswärtsturnier war.
Die Stimmung unter den Spielern war gut und unsere erfahre-
nen Nachwuchs-„Profis“ Vanessa, Jacob und Robert gaben uns
die nötige Sicherheit.
Nach einem herzlichen Empfang durch den Hoyerswerdaer
Badmintonverein, ging es auch schon los. Es galt sein Können
gegen 5 Mannschaften aus Hoyerswerda, Brandenburg an der
Havel, Schwarze Pumpe, Kamenz und Demitz-Thumitz unter
Beweis zu stellen.
Wir starteten in den Disziplinen Mädchen- und Jungen-Einzel,
Mädchen- und Jungen-Doppel und Gemischtes-Doppel.
Bei den einzelnen Spielen feuerten wir uns gegenseitig kräftig
an, was den Kampfgeist ungemein anheizte. So konnten sich
dann auch unsere Ergebnisse mehr als sehen lassen. Keiner
der angetretenen 8 Spieler/in ging ohne einen Pokal nach Hau-
se. Wir krönten diesen Tag mit unglaublichen 14 Pokalen, da-
von 5x Gold, 4x Silber und 5x Bronze. So erfolgreich waren wir
bisher bei keinem Turnier.
Zu verdanken haben wir dies dem unermüdlichen Einsatz und
Ansporn unserer Trainerinnen Frau Edeltraud Schmidt und
Janet Augsten, die den Nachwuchs nunmehr schon seit Febru-
ar 2008 wöchentlich mit viel Engagement und Herzblut in ihrer
Freizeit trainieren. Dafür ein riesengroßes Dankeschön!
Auch den mitgereisten Eltern Frau Baumert, Familie Kalisch,
Frau Dannert, Frau Grunwald und Familie Balzer, machte es

sichtlich Spaß, uns an diesem Tag zu betreuen und einen prü-
fenden Blick auf die Fairness zu werfen.
Den Abschluss des Turniers bildete eine glanzvolle Siegereh-
rung, was man den folgenden Ergebnissen entnehmen kann.

Mädchen-Einzel Mareen Baumert 1. Platz AK U 13
Anna Lena Grunwald 3. Platz AK U 13

Jungen-Einzel Philip Kalisch 1. Platz AK U 13
Ramon Dannert 2. Platz AK U 13
Jacob Balzer 1. Platz AK U 15
Robert Knopf 2. Platz AK U 15

Mädchen-Doppel Helen Grunwald/
Vanessa Klicks 3. Platz AK U 15

Jungen-Doppel Robert Knopf/
Jacob Balzer 1. Platz AK U 15

Gemischtes- Jacob Balzer/
Doppel Helen Grunwald 2. Platz AK U 15

Robert Knopf/
Vanessa Klicks 3. Platz AK U 15

Nach diesem erfolgreichen Turnier fiebern wir schon unse-
rer nächsten Herausforderung entgegen. Immer unter dem
Motto Spiel-Satz-Sieg!

Frau Baumert und Frau Grunwald

Welzower Badminton-Nachwuchs des WSV Germania 99 e.V.  erfolgreich
beim 3. Lausitzer Kohlencup in Hoyerswerda

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○

○



Stadt Welzow 17

Das Gras wachsen hören
Poetisches Klang-Bild-Erlebnis im Welzower Besucher-
zentrum excursio

Am vergangenen Donnerstagabend, den 25. August 2011,
empfing der Packschuppen des ehemaligen Bahnhofes
Welzow seine Gäste als gemütliche Lounge. Zwischen Liege-
stühlen und Palmen entführten der Gitarrist Alf Schmieder und
der Fotograf Andreas Franke ihr Publikum in bizarre Traum-
welten. Eine Welturaufführung aus kuriosen Bildern und ele-
gischen Gitarrenklängen. Der junge Welzower Andreas Fran-
ke vermag seine alltägliche Heimat um Welzow neu auftau-
chen zu lassen. In seinen Bildern entwickeln gigantische Ta-
gebau-Großgeräte, zarte Pflänzchen und unendliche Sand-
dünen im Spiegel jungfräulicher Wasserflächen ihre verbor-
gene Anmut. Das Senftenberger Allround-Talent Alf Schmied-
er reagiert darauf mit sensiblen Gitarrenklängen – mal ele-
gisch mal furios tritt er in Dialog mit der projizierten Land-
schaft. Vertonte Bilder oder bebilderte Musik? Das Publikum
jedenfalls war begeistert. „Man hört den Sand rieseln und die
Pflänzchen wachsen“ so beschrieb Frau Haubold, die mit Ih-
rem Ehemann aus Senftenberg extra nach Welzow gekom-
men war, das entstandene Klangbild. In den Pausen zwischen
den drei Sätze á 20 Minuten gab aus ausgiebig Gelegenheit
für Begegnung und Austausch – bestens versorgt vom Catering
der „Alten Hütte“.
Zeit um neue Pläne zu schmieden: Über eine Tagebauoper
aus Musik, Bild und Text etwa wurde gesprochen. Man darf
gespannt sein, was den Machern von excursio noch alles ein-
fällt an Kultur rund um den Landschaftswandel.

Besucherzentrum „excursio“
Bergbautourismus-Verein „Stadt Welzow“ e.V.
Heinrich-Heine-Straße 2
03119 Welzow
info@bergbautourismus.de
www.bergbautourismus.de
Telefon: 03 57 51 - 27 50 50

Festakt – einjähriges Jubiläum
von excursio
Preisverleihung im Rahmen des bundes-
weiten Wettbewerbs „365 Orte im Land
der Ideen“

Das am 10. Oktober vergangenen Jahres
in Welzow eröffnete Besucherzentrum „excursio“ begeht am Mon-
tag, den 10. Oktober 2011, seinen ersten Jahrestag. Im Rahmen
dieses Jubiläums wird der Träger Bergbautourismus-Verein „Stadt
Welzow“ e.V. als „Ausgewählter Ort“ im Land der Ideen ausge-
zeichnet. Damit würdigt die Initiative „Deutschland – Land der
Ideen“ unter der Schirmherrschaft des Bundespräsidenten Chri-
stian Wulff das innovative Entwicklungskonzept „excursio“ zur
Umnutzung des alten Bahnhofs von Welzow.
Der Wettbewerb „365 Orte im Land der Ideen“ macht beispielhaft
Innovation, Erfindergeist und Engagement von Bürgern, Unter-
nehmen und Initiativen in Deutschland sichtbar. 2011 wurden aus
2.600 Bewerbern 365 „Ausgewählte Orte“ prämiert. Das Besucher-
zentrum „excursio“ erhielt die Auszeichnung in der Kategorie „Ge-
sellschaft “ insbesondere für die gelungene Erschließung des
Themas Tagebautechnologie, Energiegewinnung und Landschafts-
wandel für den Tourismus. Besonders gefiel der unabhängigen
Jury, dass „der kulturelle Umgang mit dem Tagebau Arbeitsplätze
schafft und den Besuchern ein einzigartiges Erlebnis- und Lern-
feld bietet – ‘excursio‘ ist ein herausragendes Beispiel für innova-
tive und zukunftsfähige Tourismuskonzepte.“
Den Wettbewerb „365 Orte im Land der Ideen“ realisiert die Initia-
tive „Deutschland – Land der Ideen“ seit 2006 gemeinsam mit der
Deutschen Bank. Die Laudatio in Welzow hält Herr Jens-Uwe
Krebs von der Deutschen Bank in Senftenberg.
Die Veranstaltung beginnt um 10.00 Uhr im Besucherzentrum
„excursio“. Im Zusammenhang mit der Preisverleihung werden
die Touren-, Veranstaltungs- und Qualifizierungsangebote des
Bergbautourismus-Vereins vorgestellt. Die vom Regionalbudget
des Landkreises Spree-Neiße aus Mitteln des Europäischen
Sozialfonds (ESF) und des Landkreises geförderte Qualifizierungs-
maßnahme „Tourismus-SCOUT/ Tourismus-GUIDE“ wird in Form
eines lockeren Podiumsgesprächs unter dem Motto „Tour-is-
mus(s)“ präsentiert. Im Anschluss besteht Gelegenheit zum Ge-
dankenaustausch mit dem Vorstand und dem Team des Bergbau-
tourismus-Vereins.

Kontakt für Interessierte:
Das Besucherzentrum „excursio“ des Bergbautourismus-Vereins
„Stadt Welzow“ e.V., Heinrich-Heine-Straße 2, ist täglich von April
bis Oktober 10 bis 18 Uhr und von November bis März von 10 bis
16 Uhr geöffnet. Anfragen zur Veranstaltung werden auch gerne
unter Telefon 035751-27 50 50 entgegengenommen.
Weitere Informationen auf www.bergbautourismus.de.

Der Verein für Jugendverkehrserziehung Welzow e.V. teilt mit:Der Verein für Jugendverkehrserziehung Welzow e.V. teilt mit:Der Verein für Jugendverkehrserziehung Welzow e.V. teilt mit:Der Verein für Jugendverkehrserziehung Welzow e.V. teilt mit:Der Verein für Jugendverkehrserziehung Welzow e.V. teilt mit:
Mit Unterstützung des Vereins hat die Polizei (Bereich Prävention) am 13.09.2011 in Welzow insgesamt 28 Codierungen an
Fahrrädern durchgeführt. Es sei darauf hingewiesen, dass damit der Diebstahl eines Fahrrades nicht verhindert wird. Allerdings
wird bei Auffinden des Fahrrads der Eigentümer sehr leicht ermittelt und es besteht aufgrund des deutlichen Hinweises auf die
Codierung am Fahrrad eine abschreckende Wirkung. Darum ist diese kostenfreie Codierung sehr sinnvoll.
Die nächste Aktion zur Fahrradcodierung in Welzow wird voraussichtlich im März 2012 erfolgen. Wir werden im „Boten“ rechtzeitig
auf den Termin hinweisen.

     Stange, Vorsitzender
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Am 25.Juni 2011 führte der Verein für Jugend-
verkehrserziehung Welzow e.V. auf dem Gelände des
Verkehrsgartens in Welzow den Vorausscheid der Schü-
ler der 4. Klassen für den Wettbewerb „Bester Radfah-
rer“ durch. Die drei besten Schüler/innen aus 6 Schulen
bildeten die Mannschaft SPN – 1 und wurden zur Teilnah-
me am Landesausscheid zugelassen.
Intensiv wurden unsere Teilnehmer mit Unterstützung
der Polizei (Bereich Prävention) praktisch und theore-
tisch auf den Ausscheid vorbereitet.

Am 10.September 2011 fand der Landeswettbewerb
„Bester Radfahrer“ in Potsdam statt. Dort waren vier
Aufgaben zu bewältigen:  ein Wissenstest, eine Prüfung
im öffentlichen Straßenverkehr, ein Parcours sowie ein
„Langsam-Fahr-Test“.

 14 „Tag der offenen Tür“ und
117 Jahre Freiwillige Feuerwehr Welzow
Und wieder einmal war es soweit. In der Zeit vom 02.09. bis zum 04.09.2011 öffneten
die Kameraden und Kameradinnen wieder ihre Türen für die Welzower  Bürger und
andere Gäste. Schon eine Woche vorher stellten sich die Kameraden dem Stress. Es
wurde geplant, organisiert, eingekauft, gekocht, gebacken und das Gerätehaus, sowie
die Fahrzeuge und der Schulungsraum wurde herausgeputzt.
Am Freitagabend um 19.00 Uhr wurde dann in alter Tradition ein Fass Freibier an die
Gäste ausgeschenkt. Nach all dem Stress hatten sich natürlich auch die Kameraden
ein Gläschen verdient, auch wenn ihre Gedanken schon beim Samstag und der damit
verbundenen Arbeit war. Jeder durchdachte noch einmal, ob auch nichts vergessen
wurde. Es wurde auch gegrillt und bei gemütlicher Musik ein bisschen zusammen-
gesessen und entspannt.
Am Samstagmorgen um 10.00 Uhr war es dann soweit. Der Ortswehrführer A. Chmelick
eröffnete mit seiner Rede das Fest. Er bedankte sich bei allen Kameraden und Kame-
radinnen die im Vorfeld mit zugefasst haben, um zu garantieren, dass es ein gelunge-
nes Fest wird. Anschließend wendete sich der stellv. Bürgermeister Herr Pusch mit ein
paar kurzen Worten an alle Kameraden. Er bedankte sich für die geleistete Arbeit in all
den Jahren, für die bewältigten Einsätze und den Mut zu jeder Zeit anderen zu helfen.
Auch Petrus tat das seine, denn wir hatten einen heißen Sommertag von 30 Grad. So
gut vorbereite eröffnete nun die uns allen bekannt Sirene das Fest.
Es konnte wieder die Fahrzeugtechnik und viele kleine naturgetreue Modelle in den
Glasvitrinen besichtigt werden.
Für die kleinen Gäste gab es eine Hüpfburg, eine Luftballonwand und das Kübel
spritzen. Hier konnten die Kinder ihre Geschicklichkeit ausprobieren und ihr Mut wur-
de natürlich auch mit Preisen belohnt. Wie jedes Jahr gab es auch wieder die Rund-
fahrten mit der Feuerwehr, worüber sich die Kinder immer am meisten freuen.
Zum Mittagessen für die Gäste wurde auch keine Mühe gescheut. So konnte man sich
Erbsensuppe (Fam. Schäfer) oder Kesselgulasch (Fam.Chmelick), geräucherten Fisch
(M.Schäfer und T. Kara) oder Nudeln mit Tomatensoße schmecken lassen. Wer Lust
hatte konnte sich auch Bratwurst, Steak, Fleischkäse oder Buletten vom Grill holen.
Selbstverständlich gab es auch wieder Schmalzstullen und Hackepeterbrötchen. Für
kalte Getränke in großer Auswahl sorgte die eingespielte Crew der Kameraden und
Kameradinnen im Bierwagen.
Gegen 13.30 Uhr konnten die Gäste sich an einer Vorführung der Rettungshunde-
staffel aus Forst erfreuen. Anschließend waren unsere Kameraden an der Reihe einen
Bruchteil von ihrem Können zu zeigen. Es wurde allen Gästen demonstriert, wie nach
einem Autounfall, das Auto zerlegt wird, unter Berücksichtigung allen Umstände, um
die darin eingeklemmt oder verletzte Person zu retten. Gegen 15.00 Uhr konnte man
dann eine Tasse Kaffee genießen und sich von 24 frisch gebackenen Kuchen ein
Stück schmecken lassen.

Maria Weiss von der
Astrid-Lindgren-Grund-
schule (Spremberg)
aus unserer Mann-
schaft erreichte 196
von möglichen 210
Punkten und damit den
ersten Platz. Natürlich
hat auch der Verein für
Jugendverkehrser-
ziehung Welzow e.V.,
vertreten durch den
Vorstand,  es sich nicht nehmen lassen, Maria für diese her-
ausragende Leistung zu beglückwünschen.

Stange, Vorsitzender

Beste Radfahrerin des Landes Brandenburg
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Wie immer fand auch das Billardturnier statt und auf Grund des
guten Wetters konnte auch das Bierkästenstapeln durchgeführt
werden. In jeder Disziplin bekamen die ersten 3 Plätze wieder
einen Pokal und Preise. Allen Gewinnern noch mal herzlichen
Glückwunsch von allen Kameradinnen und Kameraden. In die-
sem Zusammenhang möchte wir Heinrich Klunkert bitten sich
noch einmal bei der Feuerwehr zu melden, den sein Preis wur-
de noch nicht abgeholt. Langsam ging der Nachmittag seinem
Ende entgegen und es wurde allmählich ruhiger für die fleißi-
gen Kameraden. Es wurden wieder Schwedenfeuer aufgestellt,
um den gemütlichen Abend mit D.J. Frank vorzubereiten. Aber
die Überraschungen standen noch an. So gab es gegen 20 Uhr
eine Feuershow, die großen Anklang bei den Gästen fand. Und
dann gab es mal etwas ganz „Neues“. Es bedanken sich die
Kameradinnen S.Große, K.Weigelt, B.Seiffert und M.Rösner bei
den Kameraden für die gute Zusammenarbeit und zeigten, dass
bei gutem Zusammenhalt auch in kürzester Zeit alles möglich
ist. Die 4 Kameradinnen haben innerhalb von 3 Wochen (6
Stunden pro Woche) einen Linedance eingeübt, der nun um 21 Uhr seinen Auftritt hatte. Sämtliche Anspannung und auch das
Lampenfieber im Vorfeld waren vorüber, als die begeisterten Kameraden und Gäste um eine Zugabe baten.
Gegen 22 Uhr gab es dann, das schon heiß ersehnte Feuerwerk, das jedes Jahr große Begeisterung bei allen Anwesenden
auslöst. Nun konnte man noch ein wenig zusammen sitzen und tanzen und den gelungenen Tag ausklingen lassen.
Am Sonntag um 10 Uhr gab es noch einen zünftigen Frühschoppen. Auch im nächsten Jahr werden die Kameraden und Kamerad-
innen wieder ihr Bestes für dieses Fest geben, um es für die Welzower Bürger und alle anderen Gäste wieder aufregend, spannend
und zufriedenstellend zu gestalten.

An dieser Stelle möchten wir uns noch bei folgenden Sponsoren bedanken:
• Stadtverwaltung Welzow • City Hotel Welzow • stellv. Bürgermeister Herr Pusch • Brauerei Kircher Drebkau

Vattenfall Europe Mining AG • Sparkasse spree-Neiße

Auch sei an dieser Stelle noch einmal von ganzen Herzen denjenigen Kameraden und Kameradinnen mit ihren Familien
gedankt, die im Vorfeld jeden Tag mit zupackten und zum Gelingen beigetragen haben.

Retten-Löschen-Bergen-Schützen
Dieser Aufgabe haben sie sich verpflichtet, dieser Aufgabe werden sich sich immer und überall ohne Ausnahme stellen

Möge der „Heilige Florian“ immer ein wachsames Auge auf sie haben

Gott zur Ehr – dem nächsten zur Wehr

Ihre Feuerwehr
(K.Weigelt)

WELZOW auf dem Weg zurück in die
80iger und 90iger

Stadt Welzow und Beachparty Team Welzow holt die größten
Knaller der beiden Jahrzehnte unter die Discokugel

Am Freitag, den 07.10.2011 veranstaltet die Stadt Welzow
und das Beachparty Team im Kulturhaus, Sprembergerstraße
2 ab 20:00 Uhr eine 80iger und 90iger Jahre Party. In den
80iger und 90iger Jahren war alles ein wenig anders.
Boygroups wurden populär, wie nie zuvor. Hip-Hop, R&B,
Eurodance, Techno, Trance, House, Rave, Jungle und Trip-
Hop dominierten die Musikwelt, um nur einige aufzuzählen.
Bands, wie New Kids on the Block, Take That, Backstreet
Boys, Bon Jovi, Snap, Rednex, Dr. Alban, Guns N´ Roses,
TLC, Echt, Milli Vanilli etc. heizten kräftig ein. Diskotheken
waren bunter und schriller. Es war einfach alles anders, als
heute. Das Beachparty Team Welzow hat sich als Ziel ge-
setzt, diese Zeit zurück zu holen und zu zeigen wie es in
Discotheken aussah und wie gefeiert wurde.

Für Fragen:
Stadt Welzow · Poststraße 8 · 03119 Welzow
info@welzow.de · www.welzow.de
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Nachlese zum Sommerfest am 29.06.2011
im Evangelischen Seniorenzentrum „Morgenstern“

Bei sommerlichen Temperaturen konnten wir unser diesjähriges Sommerfest
unter dem Motto „Da liegt Musike drin“ durchführen.

Lange vorher entstand die Idee zu diesem Motto und mit den Vorbereitun-
gen des Programmes wurde begonnen. Requisiten mussten angefertigt und
die richtige Auswahl der Kostüme  getroffen werden. Dann endlich war es so
weit. Bewohnerinnen und Bewohner, deren Angehörige sowie zahlreiche
Gäste lockte das schöne Wetter an.

Unser selbst gestaltetes Programm, die musikalische Unterhaltung im
Anschluss daran von Seiten der Blasmusikanten unter Leitung von Herrn
Kurt Noack und natürlich nicht zu vergessen, die kulinarische Versorgung
von den fleißigen Mitarbeiterinnen unserer Küche sind von allen Anwesen-
den positiv aufgenommen worden.

Ein schöner Nachmittag ging zu Ende und unsere Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter machen sich schon jetzt Gedanken über die Programmgestal-

tung des nächsten
Jahres.

1. Leider konnten wir Rainer Süß nicht
als Moderator verpflichten, aber unsere As-
sistentin für Alltagsgestaltung, Antje Nenciu, moderierte die Veranstaltung mit
eigenen Ideen

1.

2.

2. u. 3. Unser gemischtes Ballett
tanzte verführerisch den „Schwa-
nensee“ und „Amanda Lear“ ver-
zauberte die männlichen Anwesen-
den.

4. u. 5. Die Gruppe „Smokie“ sang
ihren allen bekannten Titel „Living
next door to Alice“ und Ivan Rebroff
träumte wie sicherlich alle Anwe-
senden davon „Wenn ich einmal
reich wär“

3.
4.

6. Ein Barocktanz des WCC bildete den krönenden Abschluss unseres Som-
merfestes

Gemeinsames Sportfest der Bewohnerinnen
und Bewohner des Evangelischen Senioren-

zentrums „Morgenstern“ und
der Kinder der KITA „Spatzennest“

Nachdem unser bereits für den 24.08.2011 geplantes und vorbereite-
tes Sportfest sprichwörtlich „ins Wasser gefallen ist“, konnte dieses
dann am 30.08.2011 bei Sonnenschein und angenehmen Tempera-
turen stattfinden. 20 Kinder und viele Bewohner trafen sich auf un-
serem hauseigenen Parkplatz und waren ganz konzentriert bei allen
sportlichen Stationen. Jeder wollte natürlich sein Bestes geben. Wenn
auch nicht jeder der Sieger sein konnte, allein die Teilnahme war
entscheidend.

Für unsere Bewohnerinnen und Bewohner sowie für die Kinder war
dieser Tag wieder ein besonderer, denn hier unternehmen Alt und
Jung etwas gemeinsam.

5.

6.

1. u. 2. Ringe werfen,
Torwand schießen u. A.
erfordern höchste Kon-
zentration
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3. u. 4. Frau Nenciu, unsere
Assistentin für Alltags-
gestaltung, nimmt die Sieger-
ehrung vor.

5. Die Kinder tauschen sich über den Inhalt ihrer Präsente aus; Neben den
3 Erstplatzierten erhielten die anderen Kinder ebenfalls ein kleines Prä-
sent, damit auch niemand traurig nach Hause gehen musste.

6. Zum Abschluss des gemeinsamen Sport-
festes lassen sich die Kinder das Mittages-

sen auf unserer Terrasse schmecken.

Wir beteiligen uns am Verfahren zum
Braunkohleplan – Änderung Tagebau Welzow-
Süd  und Weiterführung in Welzow II

Seit dem 1.September liegen die Entwürfe zum Braunkohleplan
und erstmals auch der erforderliche Umweltprüfungsbericht Ta-
gebau Welzow-Süd aus. Die Bürger sind aufgefordert, sich an
dem Verfahren zu beteiligen, ihre Meinungen und Hinweise, Be-
denken und Einwände an die Gemeinsame Landesplanung Ber-
lin-Brandenburg (GL6) zu schreiben.
Ein großer Fortschritt ist es, dass die umfangreichen Dokumente
auch im INTERNET abgerufen werden können und die verfügba-
ren Suchfunktionen schnell zu den Texten hinführen, die man
genauer lesen möchte. Unter www.proschim.org  kann direkt die-
ses Material im Startmenu aufgesucht werden. Viele Welzower
und Proschimer haben ihre Entscheidung getroffen. Im Gespräch
wird aber deutlich, dass man von den Dingen wenig weiß und

somit nur oberflächlich und meist resigniert urteilt. Wenn nicht in
den Jahren 1987-1990 über 250 Bürger gegen den unsinnigen
Tagebau Proschim trotz der Furcht vor den DDR-Organen offen
ihre Ablehnung vorgetragen hätten, wäre die jetzige positive Ent-
wicklung von Klein-Partwitz nicht eingeleitet worden und die
Proschimer hätten bis 1995 neben dem Wohnblock Roitz oder
Klein-Buckow in Spremberg 1995 ihr KIM-Quartier bezogen.
Bei dem Gespräch zu 100 Jahre Lichtgenossenschaft beim dies-
jährigen Dorffest Proschim wurde die Ländliche Erwachsenenbil-
dung Spremberg aufgefordert, umgehend die krankheitsbedingten
ausgefallenen Bildungsabende im Komplex Energie und Umwelt
im Herbst nachzuholen und als Informationsabende anzubieten.
Das kann beitragen, qualifiziert die eigenen Standpunkte sich zu
erarbeiten. Die Ländliche Erwachsenenbildung KAG Spremberg
hat sich entschieden, gemeinsam mit der BUND-Gruppe Welzow
jeden Mittwoch, beginnend ab 5. Oktober bis zum 23.November
jeweils von 19:00 bis 20:30 im BUND-Raum (Dorfzentrum
Proschim) Informationsabende zu den Grundfragen der Energie-
wende, Nachhaltigkeit, Braunkohleplan und Umweltprüfung
Welzow-Süd durchzuführen. Dazu wird herzlich eingeladen.
Die Teilnahmekosten betragen 2,00 EUR/Abend.

15 Jahre Waldumbau und Waldpflege
am Nordrand der Lausitzer Seenkette
Große Herbst- Mitgliederversammlung
am 08.Oktober

Die Forstbetriebsgemeinschaft Proschim ladet zu ihrer
Herbstversammlung alle Mitglieder aus Sedlitz- Bahnsdorf-
Woschkow- Bahnsdorf- Klein-Partwitz, Proschim- Welzow-
Lieske und Spremberg ein. Wir beginnen um 12:00 Uhr Treff-
punkt Dorfzentrum Proschim , mit einer Exkursion  in 4 aus-
gewählte Waldstücke, mit einer kleinen Brotzeit im Wald.
Gegen 15:30 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen im Dorfkrug
Proschim. Anschließend informiert uns Herr Dr.Knoche zum
Anliegen des Internationalen Jahr des Waldes. Gäste aus
anderen FBG und interessierte Bürger sind herzlich will-
kommen. Die Unkosten betragen für die Exkursion 2,50 EUR,
für die Veranstaltung im Dorfkrug 2,00 EUR. Für die Mitglie-
der werden die Unkosten von der FBG übernommen. Die
Veranstaltung wird von der Ländlichen Erwachsenenbildung
Spremberg unterstützt.

Tag der Regionen in Europa –
WIR SIND MIT EINEM KARTOFFELTAG DABEI!

Am 03.Oktober ist es wieder soweit. In Proschim rollen die Knollen.
Wo? Alte Mühle Proschim Ab wann? 10:00 Uhr
Wer liefert die Knollen? Agrarbetrieb Lindchen
Was wird geboten?
Lausitzer Kartoffelsuppe · Kartoffelpuffer · Kartoffeln pur zum
Mitnehmen · Knollentechnik und Kremserfahrten · Überra-
schungen
Egal wie das  Wetter wird: Gefeiert wird auf jeden Fall.
Wer hat den Hut auf? Die Truppe Traditionelle Landtechnik
und bäuerliche Lebensart e.V. und der Dorfkrug.
Wo gibt es weitere Informationen zum Tag der Regionen?
Natürlich im INTERNET! Auf zur Seite Tag der Regionen!

Wo feiern wir den Erntedanktag?
In Proschim.
Herzlich willkommen!
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Kleintierzüchter feiern Jubiläum

Das letzte Viertel des Zuchtjahres 2011 hat begonnen.
Die seit Jahresbeginn  in unserem Verein geborenen 180
Kaninchen in 10 verschiedenen Rassen gehören nun zu den
„Alten“.

Jetzt gilt es wieder, nach dem im Deutschen Rassestandart
gültigen Punktesystem, die Besten zu ermitteln. Diese ver-
antwortungsvolle Aufgabe übernimmt der Preisrichter Herr
Thomas Büschel aus Cottbus.

Wie in jedem Jahr freuen wir Zuchtfreunde uns auf die Aus-
stellung in unserem Nachbarort Neupetershain. Dort findet
am 22. und 23. Oktober im Kultur- und Freizeitzentrum die
15. Kreisjunggeflügelschau mit angeschlossener Kaninchen-
schau Welzow/Neupetershain statt.
Mit unseren Rassekaninchen werden wir an diesen Tagen
präsent sein und zuvor unsere Zuchtfreunde bei der Vorbe-
reitung unterstützen.

Ein nächstes Jubiläum feiert in diesem Jahr der Rasse-
geflügelverein Welzow e.V. Sie können auf ein 100-jähriges
Bestehen zurückblicken. Als Höhepunkt wird es seit vielen
Jahren erstmals wieder eine Kleintierschau in Welzow ge-
ben. Sie findet in einem kleinen Rahmen am 3. und 4. De-
zember 2011 im Kulturhaus statt. Zu dieser Veranstaltung
werden auch wir Rassekaninchenzüchter einige unserer Tiere
ausstellen. Diese Ausstellung ist mit einer Verkaufsbörse für
Kaninchenzüchter verbunden.

Nun zu einem Höhepunkt des Rassekaninchenzüchterverein
Welzow e. V. D229.

Im nächsten Jahr begehen wir Rassekaninchenzüchter un-
ser 90-jähriges Vereinsjubiläum.
Uns ist es gelungen aus diesem Anlass die Kreisjungtier-
schau Spree-Neiße vom 25. – 26.08.2012 nach Welzow zu
holen. Durch die großzügige Unterstützung der Stadt Welzow
wird diese Veranstaltung  im Kulturhaus stattfinden.
Eine tolle Sache und alle Zuchtfreunde stecken schon mit
den verschiedensten Aufgaben in den Vorbereitungen.
Der schönste Lohn für alle Bemühungen der Vereine ist eine
große Besucheranzahl. Aus diesem Grund lade ich Sie zu
allen angeführten Veranstaltungen recht herzlich ein.
Aktuelles und Interessantes über unseren Verein unter
www.rkzwelzowd229.de.tl

Gut Zucht
Olaf Krause

TRADITIONELLER DÄMMERSCHOPPEN
IN DER ALTEN DORFSCHULE

Den traditionellen Dämmer-
schoppen des SPD-OV-
Welzow am 26.08.2011 be-
suchten auch in diesem Jahr
zahlreiche Bürgerinnen und
Bürger aus Welzow und
Proschim. Besonders be-
grüßt wurden der Innenmini-
ster des Landes Branden-
burg, Dr. Dietmar Woidke SPD, und die Bürgermeisterin unse-
rer Stadt, Frau Birgit Zuchold SPD. Das Thema der Veranstal-
tung lautete „Wie weiter mit der Braunkohle und dem Tagebau
Welzow - Süd“. Bei Freibier, Grillwurst und roter Brause wurde
an den einzelnen Tischen bis in den späten Abendstunden
diskutiert.

Wir bedanken uns für die Unterstützung bei dem Club  Golde-
ner Herbst, beim WSV Germania und bei den Sponsoren, den
Familien Zuchold, Franz und Freese.
SPD-OV-Welzow
Foto:Scholz

Volleyball 2011 in Karolinka

Bestes Wetter und Temperaturen bis 27 °C begleiteten uns
auch in diesem Jahr während des Ausfluges nach Karolinka
zum jährlichen Turnier anlässlich des Glasfestes.
Wir, das waren diesmal 22 Volleyballer unad Fans vom VSV
Tempo Welzow, traten mit je einer Damen- und Herrenmann-
schaft an. Unsere tschechischen Freunde hatten sich auch
dieses Mal wieder etwas Tolles einfallen lassen, sehr zur Freu-
de unserer Männer. Wir besuchten eine Brauerei mit Bier-
verkostung der dortigen Spezialitäten im Roznover Bierkurbad.
Die heißen Temperaturen machten es uns möglich, am super
gepflegten Orts-Bagger-See zu schwimmen, Beach-Volleyball
zu spielen und ein Riesen-Picknick einzunehmen.

Beim sportlichen Vergleich erreichten unsere Herren einen
tollen 5. Platz. Es war eine Augenweide, den Männern zuzu-
sehen und ein spannendes Finale geboten zu bekommen.
Unsere Frauen belegten den 9. Platz.

Viel zu schnell klang dann auch dieses Wochenende mit ge-
mütlichem Beisammensein und Tanz bis in den Sonntagmor-
gen aus und wir traten den Heimweg an mit der Vorfreude auf
ein Wiedersehen im Juni 2012 in Welzow.

VSV Tempo Welzow



Stadt Welzow 23

Tempos Volkssport-
Frauen beim Damenvergleich
Für den Abend des
9.September 2011 er-
hielten die Frauen des
VSV Tempo Welzow
eine Einladung vom
Meuroer Sportverein.
Dort sollten sich die Frei-
zeit – Damen - Mann-
schaften der Region
ohne Turnierzwang ver-
gleichen.
Wir sagten zu und wur-
den dabei von unseren Jugend - Spielerinnen Tessa, Lisa und
Luise unterstützt. Allen machte es viel Spaß, da wir sonst eigent-
lich nie als Frauen-Mannschaft auftreten können und eher mit
den Männern als Mix-Team unterwegs sind
Es war für uns eine tolle Erfahrung und zeigte uns, wo wir spiele-
risch stehen, bzw. dass wir uns, als knapp am 3. Platz vorbeige-
schrammte Mannschaft gar nicht so schlecht geschlagen hatten.
Wir werden diesen Vergleich unter den Volkssport-Frauen auf
alle Fälle aufgreifen und versuchen, dies auch mal in Welzow auf
die Beine  zu stellen.

Auf diesem Wege suchen wir interessierte Frauen, die Lust ha-
ben, mit uns dienstags von 19.30 -21.30 Uhr Volleyball zu spielen
und einfach Spaß zu haben.
Schaut doch einfach mal in der Mehrzweckhalle vorbei, wir wür-
den uns freuen.

Weitere Infos auch unter www.tempowelzow.de.tl .

Ilka Knopf
VSV Tempo Welzow

DANKESCHÖN FÜR DIE SPENDEDANKESCHÖN FÜR DIE SPENDEDANKESCHÖN FÜR DIE SPENDEDANKESCHÖN FÜR DIE SPENDEDANKESCHÖN FÜR DIE SPENDE

Hiermit möchte sich die Kita
“Spatzennest“ bei dem Bürger-
verein Zukunft Proschim/Welzow
e.V. und Vattenfall Europe Mining
AG für die Spende von 300,00
EUR recht herzlich bedanken.
Ihre Spende hat uns gezeigt, dass Ihnen Kinder sehr am
Herzen liegen. Damit die Kinderaugen richtig zum Leuchten
gebracht werden, schaffen wir uns für unsere Einrichtung ein
„Polizeitretbike“ an.

Im Namen aller Kinder, unserer Mitarbeiterinnen und
unseres Trägers ganz herzlich Dank!
B. Koark
Leiterin

Große Überraschung
Die Selbsthilfegruppe der Diabetiker hat aus dem Erlös der Tom-
bola den beiden älteren Gruppen eine Spende von 60,00 EUR
übergeben. Die Überraschung ist gelungen und die Kinder
und Erzieherinnen haben sich darüber sehr gefreut. Mit die-
sem Geld werden wir die Abschlussfeier und das Zuckertü-
ten Fest mit finanzieren.
Herzlichen Dank!
Frau Schäfer und Frau Koark

1. FLUGTAG
für Menschen mit Behinderung

IN WELZOW

Der Förder- und Fliegerverein Verkehrslandeplatz Spremberg
– Welzow e. V. führt erstmalig, in Zusammenarbeit mit der BWS
Behindertenwerk GmbH, Sitz in Spremberg und der Spree-Neiße
Flugschule in Drewitz, am 22. Oktober 2011, Beginn ab 14:00 Uhr,
Ausweichtermin bei schlechtem Wetter ist der 12. November
2011, einen Flugtag für Menschen mit Behinderung durch.

An diesem Tag wollen wir Menschen mit Behinderung eine klei-
ne Freude bereiten und ihnen mit kleinen Schnupperflügen die
Möglichkeit geben, einmal ihre Umwelt aus einer ganz anderen
Perspektive wahrzunehmen.
Bei einer Führung durch unser Museum, mit den verschieden-
sten, noch gut erhaltenen Relikten aus der Geschichte des Flug-
platzes, wird ihnen recht anschaulich ermöglicht, mehr über die-
sen und seiner Jahrzehnte zurückliegenden Bestimmung zu
erfahren.

Am anschließenden Lagerfeuer können sie dann die Erlebnis-
se und Eindrücke des Tages Revue passieren und ausklingen
lassen. Für das leibliche Wohl ist durch das Team des Café
Concorde gesorgt.

Wir hoffen, dass wir den Bewohnern der Wohnstätten damit eine
kleine Freude bereiten können und würden uns wünschen, dass
dieses Projekt zu einer Tradition auf dem Verkehrslandeplatz
Spremberg – Welzow wird. Wer Lust und Interesse hat, kann an
diesem Tag gern vorbeikommen. Das Cafe Concorde ist für
jedermann geöffnet.

Das Team vom Förder- und Fliegerverein Verkehrslandeplatz
Spremberg – Welzow e. V., der Spree-Neiße Flugschule und
der BWS Behindertenwerk GmbH

Welzower Kegelsportlerinnen vor Saisonstart
in die 2. Bundesliga im Classic-Kegeln

Am kommenden Sonntag, den 18.09.2011 beginnt der Ernst für
die Welzower Kegeldamen in der 2.Bundesliga-Ost im Classic-
Kegeln, mit dem Auswärtsspiel gegen die Damen vom MSV Baut-
zen. Für die Welzower Damen, die mit dem Klassenerhalt in der 2.
Bundesliga ein recht schwieriges Spieljahr hinter sich haben, wird
dieses erste Auswärtsspiel gleich eine Standortbestimmung im
Kampf um den angestrebten Klassenerhalt bzw. einer Platzierung
im Mittelfeld in der 2.Bundesliga.
Die Damen aus Welzow haben auch den eigenen Anspruch, dass
sie im Kegel Classic-Bereich das Land Brandenburg würdig in
der 2.Bundesliga vertreten wollen, da es keine weitere Branden-
burger Damenmannschaft in diese Liga gibt.
Es ist der Vereinsführung auch wiederum gelungen, durch inten-
sive Gespräche mit Sponsoren die aufwendige Bundesliga finan-
ziell abzusichern.
Denn Fahrten bis Kempten im Allgäu (Hin- u. Rückfahrt 1400 km
zuzüglich der Übernachtung), Schweinfurt und Karlstadt erfordern
erhebliche finanzielle Aufwendungen.
Durch eine intensive Vorbereitung im Training und die daraus
resultierende Spielsicherheit hoffen die Welzower Damen, die
Grundlagen für einen guten Start in die Bundesliga geschaffen zu
haben.
Vorbereitungsspiele, wie die Teilnahme am traditionellen Damen-
turnier in Lauta, dem Wettkampf gegen die Damen des KSV
Schipkau (3.Bundesliga) dem Freundschaftswettkampf gegen die



24 Stadt Welzow

Männer der Verbandsliga Brandenburg des ESV Lok Cottbus,
welche alle siegreich gestaltet werden konnten, trugen dazu bei.
Das Team um die Mannschaftskapitänin Bärbel Petschick, wird
auch in diesem Jahr weitestgehend aus den bewährten Spiele-
rinnen der vergangenen Spielzeit bestehen.

Im Einzelnen wird sich das Team, von Trainer Herbert Fisser), aus
den bewährten Spielerinnen der Vergangen Saison zusammen-
setzen, wobei einzelne Veränderungen auch möglich sind.
Nachfolgende Spielerinnen bilden den Stamm des Teams (v.l.n.r.):
Hendrik Schmidt-Betreuer,  Ramona Streblow, Heike Günzel,
Beatrice Schmidt, Dorothea Quander, Angela Weber, Herbert
Fisser-Trainer, Mareen Lehmann, Bärbel Petschick und Heike
Roick,.
Die Ansetzungen der Heimspiele sehen bis zum Jahresende wie
folgt aus:

25.09.2011 13:00 KSV Borussia 55 gegen ESV Schweinfurt
16.10.2011 13:00 KSV Borussia 55 gegen Kleeblatt Berlin
30.10.2011 13:00 KSV Borussia 55 gegen

KSV Gräfinau-Angstedt
06.11.2011 13:00 KSV Borussia 55 gegen SKC Kempten
13.11.2011 13:00 KSV Borussia 55 gegen  Bavaria Karlstadt
20.11.2011 13:00 KSV Borussia 55 gegen

KSV Sangerhausen
11.12.2011 13:00 KSV Borussia 55 gegen MSV Bautzen
Wie in den vergangenen Jahren hoffen auch in diesem Jahr die
Welzower Damen bei ihren Heimspielen, auf eine intensive und
lautstarke Unterstützung durch zahlreiche Zuschauer und Fans
aus Welzow und dem gesamten Umfeld.

SOMMERFERIENSPASS
in der Kita „Pfiffikus“

Wieder war ein Schuljahr zu Ende. Die Sommerferien begannen für uns mit
einer 3-wöchigen Schließzeit.
Ab dem 25.Juli 2011 war wieder Leben in unseren Horträumen.
Nicht nur die Kinder wuselten durch das Haus. Es gab auch jede Menge
Handwerker. Die Sommerferien wurden genutzt, um die alte Küche zu einer
neuen, modernen Essenausgabe werden zu lassen. Das muss man miter-
lebt haben. Eben geputzt und schon waren die Handwerker da und mit
ihnen Lärm und Schmutz. Trotzdem kam der Ferienspaß nicht zu kurz.
Unsere Hortkinder und auch die Gastkinder aus den Kindergärten der
Stadt erlebten ein vielfältiges Ferienprogramm.

In der erste Woche war experimentieren und erforschen angesagt. Wir
bauten verschiedene Fluggeräte und Fallschirme. Jeder war gespannt,
was besser fliegt. Faszinierende Kunstwerke entstanden beim Malen mit
Sand. Spannende Experimente, wie „ Der Geist aus der Flasche“, „ Der
unmögliche Luftballon“ oder „Der Eierschalentest“ ließen nicht nur man-
ches Kind staunen.

Schon zu einer Ferientradition ist der Besuch der Festungsfestspiele des
Senftenberger Schlosses geworden. Die jüngeren Hortkinder hatten hier

den Vortritt. Angekommen im Schlosshof, wurden alle eingekleidet, wie es
sich für richtige Ritter gehört. Und dann wurde es ernst. Marschieren wie
ein richtiger Ritter, will auch gelernt sein. Wer da nicht rechts und links
unterscheiden konnte, hatte schon ein Problem. Alle gaben ihr Bestes, z.B.
beim Armbrustschießen und Kanonenkugelrollen. Die Ritter, welche gut
aufgepasst haben, durften dann auch die Schlosskanone laden und mit
„Feuer frei“ abschießen.
Zum Abschluss erhielten natürlich alle ihren Sold, wie das eben so ist bei
den Rittersleuten.

Die „Großen“ saßen übrigens auch nicht auf der faulen Ferienhaut. Sie
radelten zum „Rostigen Nagel“, weiter zum Reiterhof nach Partwitz und
zurück in den Hort.

Ein lustiges Sport- und Spaßfest beendete die Woche.
Mit Popgymnastik zur Erwärmung ging es los. Klammerhasche war einfach
Spitze. Bei den lustigen Wettspielen war Geschicklichkeit gefragt.
In der nächsten Woche haben wir es witterungsbedingt geschafft, ins
Schwimmbad zu gehen. Es war ganz schön „frischlich“, aber toll.

Am Donnerstag wurden wieder einmal die Taschen gepackt, es ging nach
Cottbus. Eine Fahrt mit der Parkbahn im Regen, sollte jeder einmal versu-
chen. Wir hatten jedenfalls unseren Spaß. Anschließend besuchten wir das
Planetarium und tauchten hier in die Wunderwelt der Sterne ein. So ein
Besuch ist übrigens auch einmal mit den Eltern zu empfehlen.

Diese Woche endete mit unserer Stadtrallye. Verschiedene Fotopuzzle
mussten zusammengefügt werden. Diese verrieten uns bekannte Gebäu-
de und Orte unserer Stadt, welche unsere Ralley-Teilnehmer aufsuchten.
Stadtverwaltung, Sparkasse, Archäologischen Zentrum und Tourismus-
verein im Alten Bahnhof waren einzelne Stationen auf dem Weg zum Ziel –
das Schwimmbad unserer Stadt. Schön, dass wir von den Mitarbeitern
dieser Einrichtungen überall freundlich aufgenommen wurden.

Nun ging es schon in die letzte Ferienwoche.
Dienstag hieß es: “Hoch zu Ross!“, auf zum Reiten nach Proschim.
Der Wanderweg wurde mit  Picknick, Pilze sammeln und einem Abstecher
auf den Spielplatz verkürzt. Das Reiten hat natürlich allen Spaß gemacht,
auch wenn mancher sich überwinden musste, aufs Pferd zu steigen.
Am Mittwoch fuhren wir ins neue Piccolo-Theater in Cottbus.
Wir lernten das neue Theater kennen und erfuhren eine Menge darüber,
wie ein Theaterstück entsteht. Wir schauten auf und hinter die Bühnen,
sowie in die Musikräume und probierten uns in den Tanzsälen. „Völlig losge-
löst“ tanzten wir ins All. Alle waren begeistert!
Nur noch 2 Tage und Ferien „Adieu“. Am Donnerstag feierten wir zünftig
Sommerfasching. So - mit allem Drum und Dran: Gute Laune, bunte Kostü-
me und geschminkte Gesichter. Musik gab es reichlich.

Leckere Faschingsbowle sorgte für Abkühlung und Gegrilltes half gegen
den Hunger. Zum Abschluss wurde „Würfeltablett“ gespielt. Das war ein
Gaudi. Keiner wollte mit Würfeln aufhören, um noch recht viel von den
Preisen zu erhaschen. Hier möchten wir Gelegenheit nutzen und uns bei
Frau Gaebel von der „Alten Hütte“ zu bedanken. Wir waren sehr über-
rascht und konnten es kaum glauben, als wir die erfrischenden Getränke
erhielten. Vielen, vielen Dank!
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• Du möchtest Spaß und Action bei der Feuerwehr erleben?
• Du bist begeistert von vielfältiger Technik?
• Du möchtest mit anderen Kindern und Jugendlichen aus Welzow Ge-

meinschaft erleben?
• Du möchtest dich für die Bürger der Stadt Welzow engagieren und

deine Talente sinnvoll nutzen?
• Du möchtest ernst genommen werden und mitentscheiden?
• Dann bist du bei uns genau richtig!

Wir bieten dir:
• eine feuerwehrtechnische Ausbildung
• Wettkampf- und Spaßveranstaltungen
• Ausflüge und Besichtigungen
• Zeltlager und vieles mehr

Für Mädchen und Jungen von 7 bis 10 Jahren soll ab 2012 eine Kinder-
feuerwehr eingerichtet werden. Hier werden die Kinder spielerisch an
einige Feuerwehrbereiche herangeführt. Spaß und Spiel werden - genau
wie bei der Jugendfeuerwehr - im Vordergrund stehen. Die Jugend-
feuerwehr richtet sich an Kinder und Jugendliche zwischen 10 und 16
Jahren, neben Spaß und Spiel findet eine feuerwehrtechnische Ausbil-
dung statt, es wird für Wettkämpfe geübt und das Erlernte kann in einer
auf die Kinder bzw. Jugendliche abgestimmten Einsatzübung unter Be-
weis gestellt werden. Betreut werden die Kinder und Jugendlichen von
ausgebildeten Jugendwarten. Die Ausbildung findet in jeweils samstags
von 09.00 bis 10.30 Uhr in der Feuerwehr Welzow, Marktplatz 1 statt.

Kontakt: Heino Wochnik, Mobil: 0171/9411302
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Welzow
 

Ein Hilferuf!
Es wird nun nicht lange dauern und die Tage werden

kürzer. Dann wird wieder mehr Drinnen gewerkelt und
gebastelt. Wir würden uns gern mit Stricken

ausprobieren.
Eine Strickmaschine haben wir ja,
aber umgehen kann keiner damit.

Vielleicht kann uns geholfen werden.
Bitte melden Sie sich im Kinderhort „Pfiffikus“ Welzow

bei Frau Michel!!! Telefon 035751-20429

03119 Welzow,  Berliner Str. 9

Welzower Bote – Oktober 2011

Herzlich grüßen wir die Leser des Welzower Boten mit dem
Monatsspruch für den Monat Oktober 2011:

Wie kann ein Mensch gerecht sein vor Gott?
                                                                                             Hiob 4,17

Gottesdienste in der Kreuzkirche Welzow

02.10.2011 – 15. So. n. Trinitatis – 10.30 Uhr
Gottesdienst – Frau Schütt

15.10.2011 – Sonnabend – 14.00 Uhr
Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation
Pf. Schütt

23.10.2011 – 18. So. n. Trinitatis – 10.30 Uhr
Gottesdienst – Herr Pfarrer Schütt

30.10.2011 – 19. So. n. Trinitatis – 10.30 Uhr
Gottesdienst – Herr Pfarrer Schütt

28.10.2011 – Freitag – 10.30 Uhr
Gottesdienst im Seniorenheim Welzow

Herzliche Einladung zu unseren
Gemeindeveranstaltungen

Bibelstunde: jeden Dienstag, 19.00 Uhr
Gemeinderaum Cottbuser Str. 18

Posaunenchorprobe: jeden Freitag, 19.00 Uhr
Gemeinderaum Cottbuser Str. 18

Frauenhilfe: Montag, 24.10.2011 – 14.30 Uhr
Gemeinderaum Ev. Kita Welzow

Frauenstammtisch: Montag, 24.10.2011 – 19.00 Uhr
Gemeinderaum Ev. Kita Welzow

Kirchlicher Unterricht

Christenlehre: jeden Mittwoch zu folgenden Zeiten im Gemeinde-
raum Ev. Kita Welzow,
                     Liesker Weg 5: 15.00 Uhr – 16.00 Uhr – 1.-3. Klasse
                                                  16.00 Uhr – 17.00 Uhr – 4.-6. Klasse

In den Herbstferien findet keine Christenlehre statt!

Hauskreis

Mittwoch, 26.10.2011 – 19.00 Uhr
Informationen über Frau Schütt: Tel: 035751/286180

Konzerte

Samstag, 08.10.2011 – 17.00 Uhr
in der Kirche Neupetershain-Nord

BETTINA BORN „tango y musette“
Akkordeon von Tango bis Klassik
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Montag, 17.10.2011 – 19.00 Uhr in der Kreuzkirche Welzow
ROSTOV DON KOSAKEN
Eintritt: Vorverkauf 15,50 EUR
Abendkasse 17,50 EUR
Kinder unter neun Jahren haben freien Eintritt!

Kirchen

Am letzten Ferientag folgten wir einer Einladung des Hundesportvereins
Welzow. Alle waren schon gespannt. Unsere Erwartungen wurden nicht
enttäuscht. Die Hundefreunde hatten ihre Vierbeiner toll vorbereitet.
Die Tiere waren einfach großartig - ihre Frauchen und Herrchen natürlich
auch. Was die so alles können! Zum Abschluss erhielt jedes Kind Sammel-
karten der Hunde. Super! Der Tag war einfach schön. Wir kommen im
nächsten Jahr wieder! Und nun waren sie zu Ende, die Sommerferien 2011.
Ereignisreich, mit Spiel und Spaß haben wir sie gemeistert, obwohl das
Wetter mit Sommer nicht viel zu tun hatte.

Alle Ferienkinder und das Team des Kinderhortes „Pfiffikus“ Welzow

 .................................. MIT UNS KOMMST DU HOCH HINAUS!   ..................................
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Außensprechstunde des Landkreises Spree-Neiße,
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie, Allgemeiner Sozialer Dienst

• Hilfen zur Erziehung
• Beratungen zum Sorge- und Umgangsrecht

Durchführung von Sprechstunden des Landkreises Spree-Neiße,
Fachbereich Kinder, Jugend und Familie, Allgemeiner Sozialer Dienst

Jeden letzten Mittwoch im Monat von 13.30 – 16.00 Uhr in der Stadtverwaltung Welzow, Poststraße 8, Zimmer 11

Gottesdienste
in der Dorfkirche Proschim

02.10.2011 – Erntedankfest – 10.30 Uhr
Abendmahlsgottesdienst - Herr Pfarrer Schütt

16.10.2011 – 17. So. n. Trinitatis – 10.00 Uhr
 Gottesdienst - Herr Pfarrer Schütt

Frauenkreis Mittwoch, 05.10.2011 – 15.00 Uhr
Gemeinderaum Pfarrhaus Proschim

Kirchlicher Unterricht
Christenlehre: jeden Mittwoch zu folgenden Zeiten im

Gemeinderaum Ev. Kindergarten
Welzow, Liesker Weg 5: 15.00 Uhr –16.00 Uhr – 1.-3. Klasse

16.00 Uhr – 17.00 Uhr – 4.-6. Klasse
In den Herbstferien findet keine Christenlehre statt!

Konzerte
Sonnabend, 08.10.2011 – 17.00 Uhr
in der Kirche Neupetershain-Nord

BETTINA BORN – „tango y musette“
Akkordeon von Tango bis Klassik
Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Montag, 17.10.2011 – 19.00 Uhr
Kreuzkirche Welzow

ROSTOV DON KOSAKEN
Eintritt: Vorverkauf 15,50 EUR
Abendkasse 17,50 EUR
Kinder unter neun Jahren haben freien Eintritt!

Gottesdienste finden im Oktober 2011
sonntags 9.30 Uhr und donnerstags 19.30 Uhr statt.
Am 02. Oktober findet der Erntedankgottesdienst um 10.00 Uhr
in Spremberg, Kollerbergweg 2 statt.

Jeder ist herzlich willkommen.

Gottesdienste
in der Dorfkirche Lieske

09.10.2011 – 16. So. n. Trinitatis –09.00 Uhr
 Erntedankfest mit Abendmahl
Herr Pf. Schütt

30.10.2011 – 19. So. n. Trinitatis – 09.00 Uhr
Gottesdienst
Herr Pfarrer Schütt

Frauenkreis Mittwoch, 26.10.2011 – 15.00 Uhr
Gemeinderaum Kirche Lieske

Konzerte
Sonnabend, 08.10.2011 – 17.00 Uhr
in der Kirche Neupetershain-Nord

BETTIBA BORN – „tango y musette“
Akkordeon von Tango bis Klassik
 Eintritt frei, um eine Spende wird gebeten

Montag, 17.10.2011 – 19.00 Uhr
Kreuzkirche Welzow

ROSTOV DON KOSAKEN
Eintritt: Vorverkauf 15,50 EUR
Abendkasse 17,50 EUR
 Kinder unter neun Jahren haben freien Eintritt!

Kirchengemeinde Neupetershain
02.10.2011 – 09.00 Uhr Gottesdienst in Neupetershain-Süd – Frau Schütt
23.10.2011 – 09.00 Uhr Gottesdienst in Neupetershain-Nord – Herr Pfarrer Schütt
Kirchengemeinde Greifenhain
09.10.2011 – 10.30 Uhr Erntedankfest mit Abendmahl – Herr Pfarrer Schütt
Kirchengemeinde Ressen
02.10.2011 – 09.00 Uhr – Erntedankfest – Herr Pfarrer Schütt
Alle Leser des Welzower Boten seien herzlich gegrüßt von den Gemeindekirchenräten des Pfarrsprengels Welzow und Herrn Pfarrer Schütt!

Gottesdienste in unseren Nachbargemeinden im Monat Oktober 2011

Soziale Dienste
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Arbeitslosen-Service-Einrichtung Spremberg
Nebenstelle Welzow

Wir helfen Ihnen
und unterstützen Sie in allen Fragen der Pflege und Betreu-
ung in Ihrem zu Hause:

Häusliche Krankenpflege •  Hauswirtschaftliche Hilfe • Tages-
pflege • Soziale Beratung • Betreuungsangebote • Essen auf
Rädern  • ambulante Hospizarbeit  • Hausnotrufdienst

Termine:

Tagespflege Montag bis Sonnabend,  9.00 - 15.00 Uhr

Betreuungsgruppe Donnerstag, 06.09. und 20.10.,
16.00 - 19.00 Uhr

Sportgruppe Dienstag, 04.10. und 18.10.,
15.00 - 16.00 Uhr

 Gruppe der Abstinenzler
Freitag, 21.10., 15.30 Uhr

Soziale Beratung Sozialarbeiterin Frau Margita Redlich
Montag bis Freitag zu unseren Bürozei-
ten, außerdem zu den Sprechstunden
mittwochs, 10.00 - 12.00 Uhr sowie nach
individueller Vereinbarung

Diakoniestation Welzow gGmbH
Cottbuser Straße 18 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12925 • Fax: 035751 / 27801

Sie erreichen uns:

• in Spremberg, Heinrichstr. 15, unter:
Telefon: 03563 96397
Fax: 03563 344763 oder 344764
E-Mail: ase-spremberg@alv-brandenburg.de

• und in Welzow, Eintrachtallee 5, unter:
Telefon / Fax: 035751 27118

Im Job-Service-Center Welzow sind für Sie da:
›   Frau Steffanie Grothe
›   Frau Kerstin Roth

Das Job-Service-Center Welzow bietet Ihnen:
- Hilfe bei der Suche nach einem Arbeitsplatz
- Möglichkeiten des direkten telefonischen Kontaktes zu

Arbeitgebern
- Hilfen bei der Anfertigung von Bewerbungsunterlagen

Wir geben Ihnen außerdem Hilfe:
- beim Lesen und Verstehen Ihrer Bewilligungsbescheide
- beim Ausfüllen Ihres Antrages auf ALG II
- bei anfallendem Schriftverkehr mit den Ämtern

Unsere Öffnungszeiten in Welzow:
Montag 10:00 – 12:00 und 12:30 – 15:00 Uhr
Dienstag – Donnerstag 08:00 – 12:00 und 12:30 – 15:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

DRK Kreisverband Niederlausitz

Blutspendetermine für Oktober 2011

Freitag 21.10.2011 Spremberg, Finkenweg
Grundschule Astrid-Lindgren
15:00 - 19:00 Uhr

Erste Hilfe Training
- 4 Doppelstunden -

Teilnehmer:
• Ersthelfer im Unternehmen
  Die Fortbildung der Ersthelfer erfolgt durch ein Erste-Hilfe-
  Training, das 4 Doppelstunden umfasst. Vorraussetzung für
  die Teilnahme ist die Teilnahme an einem erste Hilfe Grund-
  lehrgang oder einer Ersten-Hilfe-Fortbildung vor nicht mehr
  als 2 Jahren.
• Interessierte Bürger

Lehrgangsort:
DRK Kreisverband Niederlausitz e.V.
Kreisgeschäftsstelle Spremberg
Gartenstraße 14 • 03130 Spremberg

Termine: 16.11.2011
17.11.2011
24.11.2011

Beginn: 8:00 - 15:00 Uhr

  Erste Hilfe - Ausbildung
- 8 Doppelstunden -

Teilnehmer:
• Mitarbeiter im Unternehmen, die als Ersthelfer tätig werden.

Grundlage dafür ist die Unfallverhütungsvorschrift „Grund-
sätze der Prävention“ (BGV A1), (UVV) vom 01.01.2004, § 26.

• Erste Hilfe für Laien und interessierte Bürger
• Fahrschulklasse C, D

Lehrgangsort:
DRK-Kreisverband Niederlausitz e.V.
Kreisgeschäftsstelle Spremberg
Gartenstraße 14 • 03119 Welzow

Termine: 19.10. und 20.10.2011
Beginn: 8:00 - 15:00 Uhr

Anmeldung erforderlich!
Telefon: 03563/ 23 42 oder im Internet unter:
www.ehk.drk-brandenburg.de

Besteht weiterer Bedarf an einer Ausbildung, werden nach
Absprache zusätzliche Termine realisiert.

Lebensrettende Sofortmaßnahmen
- 4 Doppelstunden -

Teilnehmer:
• Fahrschulklassen A, A1, B, BE, L, M und T

Lehrgangsort:
DRK Kreisverband Niederlausitz e.V.
Kreisgeschäftsstelle Spremberg
Gartenstraße 14 • 03130 Spremberg

Kosten: 20,00 EUR
Termin: 08.10.2011
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Rentenberatung in Welzow
Stadtverwaltung Welzow, Poststr. 8, Raum 11

Der Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung
- Bund, Klaus-Dieter Peters, hält an jedem ersten Dienstag
von 16.00 – 17.00 Uhr und an jedem dritten Donnerstag von
14.00-15.00 Uhr im Monat eine Rentensprechstunde ab.

Für den Monat Oktober 2011 sind folgende
Sprechzeiten vorgesehen:

04.10.2011 und 20.10.2011

Ob es sich um allgemeine Fragen zur Rentenversicherung,
Hilfe bei der Klärung des Versichertenkontos oder der Ausfül-
lung des Rentenantrages handelt, alle Leistungen erfolgen
kostenfrei.

Um Wartezeiten zu verkürzen wird um eine telefonische
Terminabstimmung unter der Tel. – Nr. 03563/601 609 gebe-
ten.

Rentenversicherung der Knappschaft, Bahn, See

Die Versichertenältesten der Bundesknappschaft im Bereich
der Verwaltungsstelle Cottbus beraten und unterstützen Sie
persönlich, telefonisch und kostenlos:
• zu Fragen der knappschaftlichen Rentenversicherung
• zu Fragen der knappschaftlichen Kranken –
  und Pflegeversicherung
• bei der Beantragung von Rehabilitationsmaßnahmen
• bei der Aufarbeitung der Rentenkonten

Ansprechpartner: Frau Christina Seidlitz
Heinrich – Heine – Str. 5 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 12736

Sprechzeiten: montags 9.00 – 11.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Herr Kurt Noack
Liesker Weg 50 • 03119 Welzow
Tel.: 035751 / 10958

Sprechzeiten: dienstags 9.00 – 12.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

Unterstützende Schuldnerberatung der Arbeiterwohlfahrt
Poststraße 8, Telefon 035751 / 250-48

Ansprechpartner : Frau Schieber
Sprechzeiten: Montag 07.30 – 12.00 Uhr

Dienstag 07.30 – 12.00 Uhr
13.00 – 15.00 Uhr

Donnerstag 07.30 – 12.00 Uhr
Freitag 07.30 – 12.00 Uhr

Schulden und kein Ausweg!
- Stapel unbezahlter Rechnungen füllen ihre Schubladen
- Sie kommen in Ratenverzug
- Der Strom wird abgeschaltet
- Die Wohnungskündigung droht
- Der Gerichtsvollzieher steht vor der Tür
- Mahnschreiben rauben Ihnen den Schlaf

Kurz:
Das Wasser steht Ihnen bis zum Hals
Warten Sie nicht länger ab und stecken den Kopf in den Sand

Was können wir für Sie tun?
AWO DIE SOZIAL- UND SCHULDNERBERATUNG
Durch: Informationen über Ihre Rechte als Schuldner

Erfassen der Schuldsituation und Erstellen eines
Haushaltsplanes
Beratung bei Pfändungsproblemen
Überprüfung von Forderungen auf ihre Richtigkeit
(Zusammenarbeit mit Rechtsanwälten)
Verhandlungen über Zahlungsvereinbarungen mit
Gläubigern

Was kann die Schuldenberatung nicht?
Kredite vergeben
In juristischen Streitfragen beraten

Was erhalten wir von Ihnen?
Zusammenstellung und Offenlegung aller
Schuldverpflichtungen
Aktive Mitarbeit und regelmäßige Kontakte

Nur eine ehrliche Darstellung Ihrer Finanzlage kann auf
Dauer eine Lösung Ihrer Schuldsituation bewirken

Mieterberatung

Mieterbund Niederlausitz e. V.
Geschäftsstelle: 03130 Spremberg, Kirchenplatz 3

Telefon: 03563 / 94311 • Fax: 03563 / 342900

jeden 2. Dienstag im Monat von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
in der Stadtverwaltung Welzow • Poststraße 8

Wir beraten und unterstützen
u. a. bei Fragen zu
• Wohnungswechsel wegen

Abriss
• Modernisierungsmaßnahmen
• Betriebskostenabrechnungen
• Mieterhöhungen
• Mängel an der Mietsache
• Neuabschluss und Auflösung

von Mietverträgen
• Erarbeitung von Schriftsätzen

an Vertragspartner und
Hilfe bei der Durchsetzung.

Wohnen zu Hause
kostenfreie Wohnraumanpassung für Menschen mit
Mobilitätseinschränkungen
• Beratungsgespräche vor Ort
• Suche nach Finanzierungsmöglichkeiten
• Bearbeitung von Anträgen

• Abklärung baurechtlicher
  Fragen
• Herstellung von Kontakten zu
  Sanitätshäusern und Baufirmen
• Überwachung der
  Umbauarbeiten
• Zusammenarbeit mit professio-
  nellen Einrichtungen und
  Organisationen
• Abrechnung von geförderten
   Maßnahmen
• Dokumentation

Günter Laatz Lebenshilfe Region Spremberg e. V.,
Heinrichstraße 10, 03130 Spremberg
Tel.: 03563 / 9 00 43, Fax: 03563 / 60 28 65,
Mail: info@lebenshilfe-spremberg.de

Die Beratungsstelle wird durch die Stadt Welzow unterstützt.
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Anlauf- und Beratungszentrum

Für wen sind wir da?
Für Menschen, die aufgrund ihrer Lebenssituation Hilfe be-
nötigen. Wir helfen ihnen kurzfristig,
unbürokratisch und kostenlos.

• bei der Bewältigung sozialer und finanzieller Probleme
• Hilfe zu Fragen, die im Zusammenhang mit ALG II stehen
• Hilfsangebote für von Gewalt betroffene Frauen und ihre

Kinder (Frauennotwohnung)
Keine Rechtsberatung

Ansprechpartner: Frau Erika Nogai
Frau Conny Rudolph

Wir kommen nach telefonischer Vereinbarung
nach Welzow  03563-6090321

DRK- Kleiderkammer
und Möbelbörse
Außenstelle Welzow
Spremberger Str. 57
Telefon: 035751/ 12 651

Öffnungszeiten: Montag 08:00 - 14:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 14:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 08:00 - 14:00 Uhr
Freitag geschlossen

Ausgabe und Annahme von Bekleidungsstücken.

Das Team der Kleiderkammer und Möbelbörse würde sich
über eine rege Inanspruchnahme freuen.

Bereitschaft

SWAZ (Wasser / Abwasser)

(während der öffentlichen Dienstzeiten) 03563/3906-0
(außerhalb der öffentlichen Dienstzeiten) 01713105488

enviaM Service – Hotline 01802040506
Entstörung  (24h) 01802305070

SpreeGas (24h) 0355 / 25357
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 640

(kostenfrei)
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 582 223 721
(0,14 EUR aus dem deutschen Festnetz)

Notrufnummern

Feuerwehr 112

Polizei 110

Rettungsleitstelle 0355 / 6320

Gift- Notruf Berlin 030 / 1 92 40
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Aktuelles aus den Nachbargemeinden

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.11.2011

Redaktionsschluss ist der 15. Oktober 2011

Anzeigen
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